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GUTSCHEIN

GUTSCHEIN

Gültig vom 30.8. bis 15.9.2024

Gültig vom 30.8. bis 14.9.2024

1+1 gratis auf 1/2  Grillhenderl*

– 25 % auf Steaks*
– 25 % auf Steaks*

GUTSCHEIN

GUTSCHEIN

– 50 %auf das zweite Produkt*

Gültig vom 30.8. bis 14.9.2024

GUTSCHEIN

– 15 %
auf Textilien und Schuhe*

Gültig vom 30.8. bis 14.9.2024

GUTSCHEIN

GUTSCHEIN

– 20 %
auf Parfümerie und Naturkosmetik*

bar. Druck- und Satzfehler sowie Irrtümer vorbehalten. Kino- 

Vollpreis lt. Preisliste für einen Film Ihrer Wahl gegen Vorla-

ge an der Kinokasse. Drinks: Für bis zu zwei Personen einma-

lig einlösbar gegen Abgabe des Gutscheins. Ausgenommen 

Happy-Hour-Cocktails. Druck- und Satzfehler sowie Irrtümer 

Gültig vom 30.8. bis 14.9.2024

Gültig vom 30.8. bis 14.9.2024

JETZT DOWNLOADEN 
UND VIELE WEITERE 
TOP-ANGEBOTE SICHERN.

Marko  
Arnautović
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Die PlusCity feiert Geburtstag 
und du feierst mit uns! 
Gewinne einen von vier 
Special VIP-Shoppingdays im 
Gesamtwert von je € 1.000,–.

GEBURTSTAGS-
GEWINNSPIEL MIT 
MEGAPREISEN

JETZT 
PLUSCITY APP 

DOWNLOADEN 
UND AM 

GEWINNSPIEL 
TEILNEHMEN!

Alle Gewinne und Teil-
nahmebedingungen in 

der PlusCity App

Do. 5.9. & Fr. 6.9. am Palmenplatz

Hangar-7 Spitzenkoch Martin Klein 
schwingt mit Moderatorin Nina Kraft 
und Landeshauptmann Thomas Stelzer 
den Kochlöffel für den guten Zweck.

Fr. 6.9. ab 15.30 Uhr
am Palmenplatz

pluscity.at
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Lehre,
Ausbildung 
& Beruf& Beruf
Bitte 
beachten Sie 
die Reportage
„Lehre, 
Ausbildung 
& Beruf“
in dieser 
Ausgabe

Dem Kreislauf der
Natur auf der Spur Seite 4

<GelungenePremiere
Das erste Rohrbach-Berger Stadt
Open-Air mit den Nockis wurde
zumgroßenErfolgmit bester Stim-
mung bis in die Nacht. >> Seite 3

<BesondereBegegnung
Zwei Islandpferdewecktenbei den
Bewohnern des Bezirksalten-
heims Ulrichsberg Emotionen und
Erinnerungen. >> Seite 9

<Hopfen imWandel
Seit Jahrhunderten wird im Mühl-
viertel Hopfen angebaut. Die
Hopfenbauern müssen innovativ
sein, um imWandel der Zeiten be-
stehen zu können. >> Seite 17

<Neu:Karrieretag
Der erste „Karrieretag Rohrbach“
findet am 25. Oktober in der Be-
zirkssporthalle statt. >> Seite 22

Goldenes Handwerk Auf Burg Piberstein steht das kommende Wochenende im Zeichen des Handwerks. Ob We-
ben, Nähen oder Holzarbeiten – zahlreiche Aussteller verwandeln das alte Gemäuer in einen bunten Markt. Seite 7 / Foto: Hanner

Doris Weidinger
Hörgeräteakustikerin

Hörgeräte vom Pro�!
          ROHRBACH • Stadtplatz 17

                         Tel. 07289 / 4527
                          office@hoergeraete-seidl.at

Doris Weidinger
Hörgeräteakustikerin

Hörgeräte vom Pro�!
          ROHRBACH • Stadtplatz 17

                         Tel. 07289 / 4527
                          office@hoergeraete-seidl.at

Ihr kompetenter Partner in Sachen Hörgerät!

Doris Weidinger
Hörgeräteakustikerin

Hörgeräte vom Pro�!
          ROHRBACH • Stadtplatz 17

                         Tel. 07289 / 4527
                          office@hoergeraete-seidl.at

Doris Weidinger
Hörgeräteakustikerin

          ROHRBACH • Stadtplatz 17
                         Tel. 07289 / 4527

office@hoergeraete-seidl.at
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LANDWIRTSCHAFT

Vom Feld auf unseren Tisch: Wie
HofBegegnungen Bewusstsein schaffen
LEMBACH. Wie werden Le-
bensmittel am Bauernhof pro-
duziert? Wo kommt unser täg-
lich’ Brot her?Welche Tiere le-
ben – oft im Verborgenen – auf
unseren Wiesen und Feldern?
Diese Fragen beantworten die
Schwestern Helene Reiter und
Martina Peinbauer den Besu-
chern der „HofBegegnungen“
in Lembach. Mit ihrem Ange-
bot wollen sie mehr Bewusst-
sein für den Kreislauf der Na-
tur schaffen – bei Jung undAlt.

von PETRA HANNER

Anfang diesen Jahres gründete
Helene Reiter auf ihrem „Reiter-
Hof“ in Lembach gemeinsam
mit ihrer Schwester Martina
Peinbauer aus Kleinzell das Pro-
jekt „HofBegegnungen“. Ge-
meinsam mit ihren Ziegen, Scha-
fen, Pferden und den Insekten
und Wiesenkräutern auf ihrem
Projektacker geben sie ihren
Kursteilnehmern einen Einblick
in die kleinstrukturierte Land-
wirtschaft.
Die Idee dazu entstand nach und
nach aus dem Bedürfnis heraus,

Wissen zu vermitteln und wieder
zurück zumUrsprung unserer Le-
bensgrundlagen zu kommen:
„Wir sind selbst mit Tieren aller
Art aufgewachsen und wissen,
wie gut sie dem Menschen tun“,
sagt Helene Reiter.

Zeit, zur Ruhe zu kommen
Und so nehmen die Schwestern
ihre Besucher mit in die spannen-
de Welt der Natur, der Tiere, der
Gesundheit und der Lebensmittel
und machen die Landwirtschaft
und ihreVielfalt erlebbar fürGroß
und Klein. Da werden also ge-
meinsam Tiere versorgt und ge-
streichelt, es werden Schmetter-
linge und Insekten in der Wiese

beobachtet oder auch einmal die
Zeit zum Herunterkommen und
Entschleunigen genutzt: „In der
NaturwerdendieDingegreif- und
spürbar und man lernt, Ruhepau-
sen zu machen – etwa, wenn man
darauf wartet, dass die Tiere zu
einem herkommen. Da müssen
wir uns selbst oft an der Nase neh-
men, damit wir auch zur Ruhe
kommen!“, erzählt Helene Rei-
ter. Die bewusste und achtsame
Begegnungmit der Natur und den
Tieren wirkt sich heilsam auf den
menschlichen Körper aus.

Mehr Angebote in Arbeit
Neben den schon bestehenden
Angeboten der AckerDetektive

undWaldforscher für Kinder, den
Ziegen- und PonyBegegnungen
bis hin zu den BaumGeflüster-
Workshops starten diesen Herbst
auch Kreativ- und Bewegungs-
projekte mit und in der Natur, so-
wie Workshopangebote rund um
unsere wertvollen Lebensmittel.
Das Wissen über die vielen klei-
nen Arbeitsschritte vom gesun-
den Boden über gesunde Tiere bis
hin zu einem gesunden Lebens-
mittel und einem gesunden Men-
schen ist ein wichtiger Bestand-
teil in ihrenWorkshops.
Dieses Wissen wollen sie über
kurz oder lang auch über den Rei-
terHof hinaus tragen: „Wir pla-
nen auch einemobileVariantemit
kleineren Tieren für Kindergär-
ten und Schulen – oder sogar Al-
tenheime. Das ist noch im Auf-
bau und wird Schritt für Schritt
kommen“, freuen sich die
Schwestern schon auf mehr Hof-
Begegnungen mit Menschen je-
den Alters.<

HofBegegnungen können als
Gruppenangebot oder individuelle
Einzeltermine gebucht werden.
Infos: www.hofbegegnungen.at

Martina (l.) und Helene sind das Team HofBegegnungen. Foto: HofBegegnungen

NEUE REGELUNG

Mehr Besuch in Spitälern erlaubt
OÖ. Die oberösterreichischen
Spitäler passen mit 1. Septem-
ber ihre Besuchsregelungen an.

Ab 1. September dürfen gleich-
zeitig vier Besucher empfangen
werden. Die Beschränkung des
Besuchesauf eineStundeproTag
entfällt zudem. Es bleibt jedoch
weiterhin bei einem kontrollier-
ten Zugang über die in den Spi-
tälern eingerichteten Schleusen.
Ausnahmen gelten wie bisher für
den Besuch von Kindern sowie

von schwer kranken und sterben-
denMenschen.
Die strikte Einhaltung der indi-
viduell festgelegten Besuchszei-
ten in den Spitälern ist weiterhin
erforderlich.
Dass die Besucherregelung nicht
komplett entfällt, begründet die
OÖ Gesundheitsholding mit der
besseren Erholungsmöglichkeit
der Patienten, wenn die Anzahl
der Besuche begrenzt ist und sie
innerhalb eines festgelegten
Zeitraums stattfinden.< Auch am Klinikum Rohrbach gelten bald neue Besuchsregeln. Foto: OÖG



www.tips.at 5Land & Leute

TIPS-EVENT

Gänsehaut pur beim Nockis Open-Air
ROHRBACH-BERG. Mitreißen-
de Musik, Songs, die unter die
Haut gehen und eine Stim-
mung, die für Gänsehaut sorg-
te: Das war das Konzert der
Nockis am Samstag am Rohr-
bacher Stadtplatz. Tips feierte
das Event als Medienpartner
mit zahlreichen Kunden aus
der Region.

Eine durch und durch gelungene
Premiere legte das erste Rohr-
bacher Stadt-Open-Air am 24.
August hin: „Mehr als 1.000
Menschen habenmit uns und den
Nockis gesungen und gefeiert.
Wir sind sehr zufrieden und wol-
len das Event zum jährlichen Er-
eignis machen“, freut sich Mar-
kus Eisschiel vom Organisa-
tionsteam.
Auf den Hauptact eingestimmt
wurden die Besucher mit

schwungvollen Songs von
Adriana und Julia Buchner.

Ausgelassene Party im
Tips-VIP-Bereich
Auch die von Tips zum Kunden-
EventgeladenenGästewarenvon
der Stimmung begeistert und fei-
erten im VIP-Bereich vor der
Bühne eine ausgelassene Party.

Sie wurden dabei von Spar Jau-
ker und der Brauerei Schlägl ku-
linarisch verwöhnt.
Und als Nockis-Frontmann
Gottfried Würcher zum Ab-
schluss noch den Hit „Schwarzer
Sand von Santa Cruz“ anstimm-
te und ein Lichtermeer den Stadt-
platz erhellte, war der Abend für
die Fans endgültig perfekt.<

Noch mehr Bilder

Die Nockis mit den Veranstaltern vor der tollen Kulisse am Stadtplatz Foto: Smashland

Beste Stimmung im Tips-VIP-Bereich
vor der Bühne Foto: Hanner

Auch Rohrbach-Bergs Bürgermeister
Andreas Lindorfer (l.) stieß mit Tips-
Anzeigenberater Franz Stadler auf den
gelungenen Abend an. Foto: Hanner

ERLEEB‘ 
DEN SCHÖNSTEN 

PLATZ AN DER

SONNE

Produktkataloge und viele weitere Infos von EUROPAS NR. 1 
GRATISHOTLINE: 0800 20 2013 | WWW.LEEB.AT

Details und Anmeldung unter 07289 81 45 oder rohrbach@ooevp.at

Sprecchttaaggee

LAbg. ÖR Georg Ecker

Dienstag, 3.Sept. 2024
von 8:00 bis 9:00 Uhr

BPO LAbg. Gertraud Scheiblberger

Freitag, 6. Sept. 2024
von 9:00 bis 12:00 Uhr

Bezirksparteisekretariat, Hanriederstraße 8/14, 4150 Rohrbach-Berg

-20%
aufALLES

FAMILIENTAG
amFr. 30.08. und Sa. 31.08.

*vom UVP, nicht vom Aktionspreis

-20%
aufALLES

FAMILIENTAG
amFr. 30.08. und Sa. 31.08.

*vom UVP, nicht vom Aktionspreis

Wir lieben Tracht
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WegbegleiterunterwegsAnlässlich seinerbevorstehendenPensionierungam1.DezemberhatPrimarWilhelmWinklerausdemKlinikumRohrbachall seine langjährigenWeg-
gefährten eingeladen,mit ihm eine der schönstenWanderungen imBezirk zu gehen. Die Strecke führte vomParkplatz in Oberschwarzenberg über das SteinerneMeer und das Drei-
ländereck zum Plöckenstein und über die Teufelsschüssel zurück. Der Tag klang gemeinsam im Gasthaus Dreiländereck aus. 86 aktuelle und ehemalige Mitarbeiter aus allen Be-
reichen des Klinikums folgten der Einladung. „Wenn ich am1. Dezember in Pension gehe, war ich 33 Jahre im Krankenhaus Rohrbach, habe die Unfallabteilung aufgebaut und hat-
te 29 Jahre und 11 Monate die Leitung derselbigen über. Es war eine große, verantwortungsvolle Aufgabe und eine sehr schöne Zeit“, zieht Winkler Bilanz. Foto: privat

ganztags
mit großem Kinderprogramm

D            ie Gäste erwartet neben dem 
traditionellen Handwerk auch Kunsthandwerk 

und Köstlichkeiten aus der Region.

Mit einem Kinderprogramm und vielseitiger kulinarischer 
Verköstigung wird dieser Kirtag zum Erlebnis!

Musikalische Umrahmung durch die Stadtmusikkapelle 
Rohrbach-Berg. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Anmeldung und Details:
Stadtgemeinde Rohrbach-Berg 
Frau Svenja Pfeil
veranstaltungen@rohrbach-berg.ooe.gv.at 
oder 07289/6255-213

traditionellen Handwerk auch Kunsthandwerk ionellen Handwerk auch Kunsthandwerk 

08. Sept. 2024

BERGERKIRTAG MIT 
HANDWERKSKUNST

SIE MÖCHTEN AM BERGERKIRTAG AUSSTELLEN?

CHECK-IN 1450

Kürzer warten
im Spital
ROHRBACH. Mit dem Modell
„Check-in 1450“ sollen Patien-
ten schneller dorthin geführt
werden, wo sie die nötige Hilfe
bekommen. Krankenhaus-
Aufnahmen sollen entlastet
werden. Das Klinikum Rohr-
bach ist bereits in das System
integriert.

Das Modell, das nach einem er-
folgreichen Pilotprojekt in Linz
undRied im Innkreis auf alle Spi-
täler des Landes ausgeweitet
wird, sieht vor, dass Patienten zu-
erst bei der Nummer 1450 anru-
fen.Dortwird geklärt, wohin sich
die Patienten am besten wenden
– an den Hausarzt oder ans Spi-
tal. Patienten, die ins Kranken-
haus sollen, werden per Daten-
übertragung „angemeldet“. Das
Spital kann sofort die Aufnahme
beziehungsweise diagnostische
Maßnahmen vorbereiten.
„Kürzere Wartezeiten, Verein-
fachung der Administration
durch digitale Datenübertra-
gung, klare Ansprechpartnerin-
nen und -partner, das hilft den
Patienten sowie den Mitarbei-
tern“, erklärte Gesundheitsrefe-
rentin LH-Stellvertreterin Chris-
tine Haberlander bei der Vorstel-
lung.<
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TRADITION

Schöner Handwerksmarkt
auf der Burg Piberstein
HELFENBERG. Der Hand-
werksmarkt auf Burg Piber-
stein am 31. August und 1. Sep-
tember öffnet jeweils von 10 bis
17 Uhr seine Pforten. Mehr als
70 Aussteller haben sich an-
gemeldet.

Es wird vor Ort gearbeitet, um zu
zeigen, wie in früheren Zeiten
Produkte hergestellt wurden. Es
wird geflochten, gesponnen, ge-
schmiedet, geschnitzt, gefilztund
gestickt. Auch wird eine Dei-
chelbohrung gezeigt. Durch zen-
trales Durchbohren eines Baum-
stammes entsteht eine Holzröh-
re, die in vorindustrieller Zeit be-
sonders in wald- und wasserrei-
chen Gegenden als Wasserlei-
tung diente. Gezeigt wird zum

ersten Mal die Technik des
„Schindel kliebens“ aus Fichten-
oder Lärchenholz. Holzschin-
deln sind ein dreitausendjähriges
KulturerbederKelten. ImHofder
Burg Piberstein gibt es Erlesenes
zum Essen und Trinken, selbst-
gemachte Mehlspeisen und

Bauernkrapfen. Der Markt ist
wetterunabhängig, weil sich fast
alles unter Dach abspielt. Dazu
spielt am Samstag Nachmittag
die „StoamühnerTanzlmusi“, am
Sonntag Vormittag „Helfenberg
Blech“ und Nachmittag die
„Ahorner“. Eintritt: 3 Euro

Eine Attraktion ist das Wasserröhren bohren. Foto: Heck

hargassner.com

Feiern Sie mit uns 40 Jahre Hargassner!
Zentrale in Weng/Innkreis (OÖ), Sa. 10 – 17 Uhr + So. 10 – 16 Uhr

Live-Vorführungen & Fachvor träge
Beratung zur Heizungsumrüstung
ÖSV-Autogrammstunde

   Naturbezogene  
Kinderbetreuung

   Professionelle  
Förderberatung

   Gesamte Produkt-   
 palette inkl. 
 Wärmepumpe 
 ausgestellt

UNSERE
HIGHLIGHTS

Firmenrundgänge
Shuttle-Service kostenlos Bahnhöfe Mining & Mauerkirchen  

  Tel. +43 664 / 88 75 03 86 (Anmeldung 30 Minuten vorher)

Hausmesse
7. + 8. Sept.

Hargassner

Feiern Sie mit uns 40 Jahre Hargassner!Feiern Sie mit uns 40 Jahre Hargassner!Feiern Sie mit uns 40 Jahre Hargassner!

Auto blockierte B38
HELFENBERG. Auf der B38 in
Helfenberg ist am Samstagmit-
tag ein Auto gegen die Leit-
schiene gekracht und hat an-
schließend die Straße blockiert.
Ein Wegschieben des Fahrzeugs
war nicht möglich. Die Feuer-
wehr Helfenberg barg den Un-
fallwagen.

Foto: TEAM FOTOKERSCHI.AT/ GAISBAUER

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at
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BEGEGNUNGEN

Tierischer Besuch im Heim
ULRICHSBERG. Mit ihren beiden
Islandpferden Askur und Hvi-
nur besuchten Barbara Fischer
und ihre Tochter Lina die Be-
wohner des Bezirksalten- und
Pflegeheims Ulrichsberg.

Es braucht nur ein paar Sekunden
und schon schaffenAskur undHvi-
nur es, die Herzen von dementen
Senioren zu öffnen, sie zum Reden
und Lächeln zu bringen. Ihr „Ge-
heimrezept“? Sanfte, dunkle Au-
gen, ein kuscheliges Fell, lange
Mähnen und ganz viel Gelassen-
heit – und die neugierigen Nüstern,
die sie vertrauensvoll den Bewoh-
nern des Seniorenheims entgegen-
strecken.

Idee kam bei Abschlussarbeit
Die Idee, den Alltag der Bewohner
mit Pferden aufzulockern, kam Ni-
cole Weidinger, die gerade ihre
Ausbildung zur Fach-Sozialbe-
treuerin in Altenarbeit absolviert.
Für ihre Abschlussarbeit beschäf-
tigt sie sich intensiv mit Demenz
und hat sich dabei auch mit tierge-
stützten Therapieformen auseinan-
dergesetzt. Nicole ist selbst begeis-
terte Reiterin. Das brachte sie auf
die Idee, für ihre Abschlussarbeit
einen Besuch mit Islandpferden im
Altenheim zu organisieren. Stall-

kollegin Barbara Fischer war so-
fort Feuer und Flamme, zumal ihre
101-jährige Großmutter seit eini-
gen Jahren auch Bewohnerin des
Bezirksaltenheims Ulrichsberg ist.
Barbaras Islandpferde sind ideal für
solcheBesuche. Sie sind eher klein,
freundlich und sehr geduldig, was
den Umgang mit ihnen besonders
angenehm macht. Ihre ruhige und
ausgeglichene Art sorgt dafür, dass
sich auch ältere Menschen, die
vielleicht wenig Erfahrung mit
Pferden haben, in ihrer Nähe wohl-
fühlen. Außerdem sind sie sehr
menschenbezogen und genießen
den Kontakt.

Erinnerungen ausgegraben
Und so sattelten Barbara Fischer
und ihre Tochter Lina vor wenigen

Tagen ihre beiden Islandpferde und
ritten von der Pferdeheimat Rasch-
kahof ins Bezirksaltenheim. Die
Bewohner konnten die Pferde
streicheln und mit Karotten füt-
tern. Dabei entwickelten sich an-
geregte Gespräche über Pferde-
erlebnisse und Pferdeerfahrungen
der Bewohner. Nicole stellte fest,
dass Pferde Türöffner auf vier Hu-
fen sind: „Die Pferde wecken Er-
innerungen und holen die Bewoh-
ner aus ihrer eigenen Welt heraus.
Sie beginnen zu reden und erzäh-
len Geschichten von früher. Das
sind ganz besondereMomente!“
Ermöglicht und unterstützt haben
den Besuch die Leiterin des Be-
treuungs- und Pflegedienstes im
Seniorenheim Karin Spitzl und
Heimleiter ChristianWagner.<

Sanfte Begegnung mit den Islandponys Foto: privat

WIR ÜBERSIEDELN.
Ab dem 01. September 2024 finden Sie unser 
Kundencenter unter folgender Adresse:

GRAWE ROHRBACH
Hanriederstraße 8, 4150 Rohrbach-Berg.

grawe.at

Für etwaige Rückfragen stehen wir Ihnen auch weiterhin unter der 
gewohnten Rufnummer 07289 / 8044 von 08:00 – 12:00 
Uhr gerne zur Verfügung!

IHR GRAWE TEAM ROHRBACH:

grawe.at

Dr. Peter Niedermoser, 
Präsident OÖ-Ärztekammer

 F
ot

o:
 P

riv
at

Wahl bestimmt auch 
Gesundheitspolitik

Die Präsidenten der Landes-
Ärztekammern und beide Bun-
des-Kurien haben ein Gesund-
heitsprogramm entwickelt, das 
die Versorgung und Strukturen 
absichern soll. Dieses Pro-
gramm sollten sich die Par-
teien genau ansehen und mit 
uns umsetzten. Ein zentraler 
Punkt ist die Patientenlenkung 
zur Entlastung des Systems. 
Voraussetzungen dafür ist der 
Ausbau des niedergelasse-
nen Bereichs sowie eine klare 
Patienten-Information über 
den Weg: Allgemeinmedizi-
ner –  Facharzt – Spitalsambu-
lanz  – Stationär. Dazu bedarf 
es Anreizsystemen, die von 
den Verantwortlichen im Ge-
sundheitssystem gemeinsam 
entwickelt werden müssen. Es 
braucht auch moderne Arbeits-
bedingungen. Das öffentlich 
�nanzierte Gesundheitssystem 
muss so attraktiv sein, dass 
Ärzte gerne darin tätig sind 
und sich auf die Kernaufgaben 
konzentrieren können. Das be-
deutet aber die Reduktion von 
Belastungen, die Flexibilisie-
rung von Arbeitszeiten sowie 
eine Entbürokratisierung. Um 
mehr Ärzte für die Kassenme-
dizin zu gewinnen, müssen die 
Kassenverträge �exibilisiert 
und modernisiert werden. Dazu 
gehört eine leichtere Vereinbar-
keit von Beruf und Privatleben. 
Und auch die Erhaltung der 
Wahlarzttätigkeit für Patienten 
durch die Sozialversicherung 
muss gewährleistet bleiben.
 Anzeige
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GENUSSMARKT

Unsere Äpfel: saisonal,
regional und genial
NIEDERWALDKIRCHEN. Nach
vier erfolgreichen Märkten laden
die Marktgemeinde, die Sport-
union und das ehemalige Bäuerin-
nenteam am Donnerstag, 5. Sep-
tember, von 16.30 bis 20 Uhr zum
fünften und zugleich letzten
Niederwaldkirchner Genussmarkt
dieses Jahres ein. Dank zahlrei-
cher Direktvermarkter können die
BesucheramMarktplatzwiederaus

einem vielfältigen bäuerlichen, re-
gionalen Angebot auswählen. Ku-
linarischstehtderMarkttagganz im
Zeichen derÄpfel. ImBackteig ge-
backene Äpfelringe, Most und vie-
les mehr kann man genießen. Die
Ortsbauernschaft wird vor Ort
Süßmost pressen. Die örtliche Bi-
bliothek gestaltet eine Kinderecke
unddie „Lenal-Musi“ sorgt für den
musikalischen Hörgenuss.<

Zum letzten Mal für heuer herrscht buntes Markttreiben in Niederwaldkirchen.

Foto: Josef Leibetseder MARKTFEST

Erster Härtetest
SARLEINSBACH. Die Landju-
gend arbeitete diesen Sommer
voller Tatendrang am Bau eines
Verkaufswagens aus wiederver-
werteten Materialien. Beim
Marktfest am 1. September in
Sarleinsbach wird der selbstge-
baute Verkaufswagen einer ers-
ten Belastungsprobe unterzogen.

Die Landjugend bewirtet die Be-
sucher ab 10 Uhr und von 10.30 bis
13.30 Uhr unterhält die Musikka-
pelle Sarleinsbach die Gäste. Da-
bei wird auch das Jump-Projekt der
Landjugend vorgestellt. Die Pro-
jektleiter Thomas Pühringer und
Stefan Bramel haben den Jump-
Lehrgang für Landjugendfunktio-
näre genutzt, um ihr Vorhaben
„Vom Schrott zum Shop“ umzu-
setzen. Gemeinsam hat die Land-
jugend einen Verkaufswagen ge-
baut. Um die Projektkosten tragbar
zumachen, setzteman stark auf ge-

brauchte Artikel sowie Sachspen-
den von hilfsbereiten Unterneh-
men.
Außerdem präsentieren Direktver-
markter beim Marktfest ihre Pro-
dukteundfürdieKleinengibt’seine
Hüpfburg und Kinderschminken.
Der Reinerlös der Veranstaltung
wird für die Jugendarbeit in derGe-
meinde verwendet.<

Fräsarbeiten am neuen LJ-Verkaufs-
wagen Foto: Landjugend Sarleinsbach
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aigen-schlägl

hochzeit: 
Bianca 
hinterleitner 
und Dominik 
ilk; 
Foto: Thomas 
Hinterleitner

altenfelDen
geBurt: 
Jonathan 
Dominik, 
Eltern: Melanie 
Reingruber 
und Alexander 
Ecker; 
      Foto: BabySmile

arnreit

geBurt: 
Jannik, Eltern: 
Gerda und 
Florian Reiter;
 Foto: BabySmile

geBurt: lea, 
Eltern: Vivien 
Durstberger 
und Dominik 
Kneidinger; 
      Foto: BabySmile

helfenBerg

toDesfall: Maria 
Pührmayr verstarb im 
89. Lebensjahr;
 Foto: Bestattung Wuschko

auBerg
geBurtstage: hermine Krenn (81); 
rosemarie stelzer (82);

Klaffer/hochficht

geBurtstag: 
siegfried Mitgutsch 
(80); Foto: Gemeinde

Kollerschlag

toDesfall: franz 
neundlinger verstarb 
im Alter von 87 Jahren;
 Foto: privat

neustift/MKr.

geBurt: Ma-
nuel, Eltern: 
Irene Hutterer 
und Michael 
Kalischko;  
     Foto: BabySmile

geBurt: ella 
sophie, Eltern: 
Christina
Gierlinger 
und Manuel 
Rumetshofer;  
     Foto: BabySmile

hochzeit: 
Viktoria 
Weidinger 
und Mathias 
Kainberger; 
Foto: Franz-Josef-
Fotographie

hochzeit: Marlene graf (geb. Stadler) 
und christoph graf;

nieDerWalDKirchen
toDesfall: Judith hartl verstarb im 43. 
Lebensjahr;

Peilstein

geBurt: 
adam, Eltern: 
Wahida Joumaa
und Jalal Balko;  
     Foto: BabySmile

toDesfall: Johann 
oberngruber verstarb 
im 82. Lebensjahr;
 Foto: privat

PutzleinsDorf

geBurtstag: 
rosemarie Berger 
(80); Foto: Marktgemeinde

 
toDesfall: albert 
Bumberger verstarb im 
83. Lebensjahr;
 Foto: Mathe

st. Johann/WBg.

geBurt: 
niklas, Eltern: 
Jacqueline 
Meier
und Markus 
Anderl;  
     Foto: BabySmile

rohrBach-Berg
toDesfälle: Monika rosalinde 
stallinger verstarb im Alter von 74 Jahren;
rudolf höfler verstarb im Alter von 59 
Jahren;

st. Martin/MKr.

toDesfall: heinrich 
rois verstarb im 88. 
Lebensjahr;
 Foto: Bestattung Kepplinger

st. stefan-afiesl
geBurtstag: Josef Kitzmüller (75);

st. ulrich/MKr.
hochzeit: eveline schweizer und 
Klaus Pumberger;
toDesfall: gertraud hoffmann 
verstarb im 74. Lebensjahr;

ulrichsBerg

geBurt: 
anton, 
Eltern: Natalie 
Reisinger und 
Andreas Bauer;  
     Foto: BabySmile

geBurtstag: rosa 
altendorfer (90); 
             Foto: Kirschner

geBurtstag: 
elisabeth Krauk (70); 
 Foto: Pensionistenverband

stanDesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet

Gedenkgottesdienst Zum 160. Geburtstag von Josef Koblmüller fand in der
Krankenhauskapelle ein Gedenkgottesdienst statt. Einige seiner noch lebenden En-
kel und viele seinerUrenkel, vondenen sich einige das ersteMal sahen, nahmendar-
an teil. Im Herbst ist ein Treffen der Verwandten auf seinem ehemaligen Hof, zu
dem auch die Maria Pötsch Kapelle in Altenfelden gehört, geplant. Foto: privat

KLEINPROJEKTE-FONDS

EU-Fördergeld für
kleine Vorhaben
ROHRBACH-BERG. Über den
Kleinprojekte-Fonds der Lea-
derregion Donau-Böhmerwald
werden gemeinnützige Projekte
gefördert, deren Gesamtkosten
4.500 Euro nicht übersteigen. Je-
de Idee ist willkommen, betont
Barbara Kneidinger, Geschäfts-
führerin imLeaderbüro: „Egal ob
im Bereich Wirtschaft, Kultur,
Soziales, Bildung, Jugend, Kli-
ma, Nachhaltigkeit, Sport, Mo-

bilität, Landwirtschaft, Touris-
mus – Leaderprojekte haben kein
Themen-Mascherl.“
Mögliche Projektwerber können
sich einfach mit ihrer Idee an das
Leaderbüro in Rohrbach-Berg
(Stadtplatz 21) wenden und dort
die Förderfähigkeit des Vorha-
bens abklären.<

Kontakt: Tel. 07289 40517
www.donau-boehmerwald.info
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Bitte einsteigen!
Schnuppertag für Busfahrer*innen am 22. September

Die LINZ AG LINIEN sind der
größte Anbieter von öffentlichem
Personennahverkehr im ober-
österreichischen Zentralraum.
Ein starkes Team von 445 Fah-
rer*innen bringt mit Bussen und
Straßenbahnen jährlich über 100
Mio. Fahrgäste sicher ans Ziel.

Im Bereich Busfahrer*innen wird
laufend Verstärkung benötigt.
Daher besteht am 22. September
von 9 bis 12 Uhr die Möglichkeit,
hinter die Kulissen des Verkehrs-
betriebs zu blicken und sich über
das vielfältige Berufsbild direkt
vor Ort am LINZ AG-Gelände zu
informieren. Setzen Sie sich hin-
ter das Steuer eines modernen
Schulungsbusses, besichtigen
Sie die Verkehrsleitzentrale und
informieren Sie sich über die
unterschiedlichen Ausbildungs-
wege, wie beispielsweise in der

internen Fahrschule. Geschulte
Ausbilder*innen sowie aktive
Fahrer*innen stehen Ihnen für
Fragen zur Verfügung.

Anmeldungen für den Schnupper-
tag sind bis 13. September unter
linzag.at/schnuppertag möglich.

Hermine Fuchs ist eine von 445
Fahrer*innen der LINZ AG LINIEN

Foto: LINZ AG

LINZ AG LINIEN

Bei uns steigen Sie
ganz vorne ein!

LINZ AG.Mein Job. Mein Leben. Meine Zukunft.

Schnuppertag für Busfahrer*innen
bei den LINZ AG LINIEN
Sonntag, 22. September 2024, 9 bis 12 Uhr
im LINZ AG-Center

Jetzt anmelden:
linzag.at/schnuppertag

Nächster Halt:
Ihr neuer Job
bei d LINZ AGbei dder LINZ AGder LINZ AG

A
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MUSIK FRANK WILDHORN | GESANGSTEXTE JACK MURPHY | REVIDIERTES BUCH JENNIFER PAULSON-LEE UND GABRIEL BARRE
NACH DEM ORIGINAL-BUCH VON GREGORY BOYD UND JACK MURPHY | DEUTSCH WOLFGANG ADENBERG 

MUSICAL VON FRANK WILDHORN
AB 7.9.2024 | MUSIKTHEATER LINZ Bi
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Ulrichsberg­­­
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Fläche:	 56,91 km2

Höhe: 626 m
Einwohner:	 2.852
	
Bürgermeister:
Wilfried Kellermann (ÖVP) 
	
Homepage:
www.ulrichsberg.at 
	
Gemeindeamt:
Markt 20
4161 Ulrichsberg
+43 7288 7031
gemeinde@ulrichsberg.ooe.gv.at
­
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do.
08:00 - 12:00 Uhr,
13:00 - 16:00 Uhr
Mi., Fr.
08:00 - 12:00 Uhr

EINSATZZENTRUM

Neues Heim für wichtige
Blaulicht-Organisationen
ULRICHSBERG. Was lange
währte, wird endlich gut: Das
neue Einsatzzentrum für die
Feuerwehr Ulrichsberg und die
Bergrettung Böhmerwald wird
am Samstag, 7. September, fei-
erlich eröffnet.

15 Monate lang wurde am neuen
Standort direkt bei der Hintenber-
gerKreuzung fleißiggearbeitet, um
eines der modernsten Einsatzzen-
tren Oberösterreichs aus der Erde
zu stampfen. Nun ist es geschafft.
Die treibende Kraft dahinter waren
Feuerwehrkommandant Lukas
Schauberger und seine Mann-
schaft, die zuvor in einem 40 Jahre
alten Haus untergebracht waren,
das dem Stand der modernen
Feuerwehrtechnik längst entwach-
sen war. „Es ist ein Quantensprung
für uns. Wir waren bei jeder Bau-
besprechung dabei, damit unsere
Ideen und Vorstellungen auch tat-
sächlich realisiert werden konn-
ten“, sagt der Kommandant. Dank
gewaltigen knapp 8.000 Stunden
Eigenleistung spielt das Haus nun
alle Stückerl. „Einer unserer Ka-
meraden ist gelernter Fahrzeug-

bauer und hat uns im Schlauch-
turm eine Anlage konstruiert, mit
der sich die Schläuche nach dem
Trocknen beim Herunterfahren
automatisch selbst aufwickeln“,
nennt Schauberger nur eines der
„Gustostückerl“ im neuen Feuer-
wehrhaus.Bedankenmöchteersich
aber auch bei der Bevölkerung und
bei Unternehmen der Umgebung,
die die Feuerwehr finanziell und
durch Baumspenden großartig
unterstützt haben, und natürlich bei
seiner Mannschaft. Bis zur Eröff-
nung wird auch der Fuhrpark noch
modernisiert: Ein Rüstlösch-Fahr-
zeug-A 4000 wird ausgeliefert. In
den nächsten Jahren kommt dann
noch ein Großlöschfahrzeug dazu.

Endlich ein Zuhause
Für die Bergrettung Böhmerwald,
die rund ein Drittel des neuen Ein-
satzzentrums „bewohnt“, ist der
Einzug ins neue Heim ein Mei-
lenstein. Bisher hatte die 36 Mann
(und Frau) starke Organisation im
Bezirk nämlich noch kein Quar-
tier. Das gesamte Equipment wur-
de aufmehrere, teils private, Stand-
orte verteilt gelagert. Nun findet al-
les gebündelt seinen Platz und da-
neben haben die Bergretter nun
auch die Möglichkeit für die wich-
tigen Einsatzübungen vor Ort ge-
schaffen.„InderGaragewurdeeine
Kletterwand installiert. Dort kön-
nen wir die Seiltechnik trainieren
und Seilbahnbergungen üben. Bis
zum Herbst bekommen wir auch
einen Einsatzbus, denn bisher be-

streiten wir alle Fahrten zu Ein-
sätzen privat“, erklärt Ortsstellen-
leiter Reinhold Petz. Um auch die
JugendfürdenBergretter-Dienstzu
begeistern, verfügt die Organisa-
tion nun auch über eine mobile
Boulderwand, die an Schulen oder
fürVeranstaltungenverliehenwird.

Bürgermeister begeistert
Für das Engagement der Einsatz-
kräfte, vor allem der Feuerwehr,
beim Bau des Gebäudes hat Ul-
richsbergs Bürgermeister Wilfried
Kellermann nur lobendeWorte üb-
rig: „Lukas Schauberger und seine
Mannschaft haben Herausragen-
des geleistet und auch eigene Ideen
umgesetzt.ZuRechtkönnensienun
stolz auf das Geleistete sein. Auch
die Bergretter haben einen wichti-
gen Beitrag geleistet. Durch den
neuen Standort an prominenter
Stelle können beide Organisatio-
nen rasch am Einsatzort sein.“ Ins-
gesamt wurden 3,6 Millionen Euro
in das Projekt investiert.

Offene Türen
Zur Eröffnungsfeier am 7. Septem-
ber ist auch die Bevölkerung herz-
lich eingeladen. Die Feuerwehren
treffen sich bereits um 17.30 Uhr
beim alten Feuerwehrhaus und
marschieren gemeinsam zum neu-
en Einsatzzentrum, wo um 18 Uhr
die Segnung des neuen Rüstlösch-
Fahrzeuges und anschließend ein
Festakt stattfinden. Danach kann
das komplette Haus besichtigt
werden.<Bgm. Wilfried Kellermann Foto: OÖVP

Das neue Einsatzzentrum an der Hintenberger Kreuzung für FF Ulrichsberg und Bergrettung Böhmerwald Foto: FF Ulrichsberg
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KINDERGARTEN-ZUBAU

Noch mehr Platz für die Kleinen
ULRICHSBERG. Kaum ist das
große Bauvorhaben Einsatz-
zentrum fertig, steht in Ul-
richsberg bereits das nächste
Vorhaben an: die Erweiterung
des Kindergartens.

Ab Herbst wird der Ulrichs-
berger Pfarrcaritas-Kindergarten
bereits fünfgruppig geführt. Ein
Übergangsquartier für die fünfte
Gruppe wurde in der Volksschu-
le gefunden. „Die neue Gruppe
wird je nach Bedarf entweder als
alterserweiterte für Unter-Drei-
jährige oder aber gleich als Krab-
belgruppe für die Kleinsten ver-
wendet“, erklärt Bürgermeister
Wilfried Kellermann.

Erste Bauetappe startet
ImHerbst beginnt dann aber auch
die Arbeit am südseitigen Zubau.
Dort wird ein Gruppenraum, ein

Bewegungsraum, ein neuer Auf-
enthaltsraum, ein Leiterbüro und
Sanitärräume entstehen. Die ers-
te Bauetappe soll bereits im Som-
mer2025 fertig sein.Danachwird
der bestehende Teil thermisch sa-
niert. „2026 soll dann wieder al-
les fertig sein. Insgesamt werden

1,5 Millionen Euro netto in das
Bauvorhaben fließen“, freut sich
der Bürgermeister, dass sich die
Gemeinde in Sachen Kinderbe-
treuungsogutpositionierenkann.
Immerhin werden alleine imKin-
dergarten ab Herbst knapp 100
Kinderbetreut.Darüberhinaus ist

die Ulrichsberger Mittelschule
bereitsseitmehrals40Jahreneine
Ganztagsschule und die Nach-
mittagsbetreuung für Volks-
schüler wird ebenfalls seit mehr
als 15 Jahren angeboten. „Insge-
samt freuen wir uns über stabile,
sogar leicht steigende Schüler-
zahlen und die Volksschule
wächst im Herbst wieder auf acht
Klassen an“, so Kellermann.

Schulsanierung geplant
Noch in etwas fernerer Zukunft
liegt die Generalsanierung des
Schulzentrums, die für die nächs-
ten paar Jahre geplant wäre. Eine
erste Begehung mit Zuständigen
des Landes OÖ hat bereits statt-
gefunden und das entsprechende
pädagogische Konzept ist fertig.
Das nächste Etappenziel wird die
Erstellung des Baukonzeptes
sein.<

Der Kindergarten bekommt einen Zubau. Foto: Marktgemeinde Ulrichsberg

• Baumarkt/Baustoffhandel
• Fenster, Türen, Tore, Sonnenschutz
• Werkstatt
• Abbruch, Entsorgung, Recycling

Erstklassige Produkte und
Dienstleistungen am
Standort Ulrichsberg

IHR PARTNER
RUNDUMS BAUEN

DREIHANSin Ulrichsberg
0 50 325 – 0office@dreihans.at



Anzeigen16 35. Woche 2024total Ulrichsberg

BÄDER-ANGEBOT

Pack' die Badehose ein ...
ULRICHSBERG. Die Ulrichs-
berger Bäder sind nicht nur be-
liebte Treffpunkte, sie sorgen
auch für Badespaß zu allen
Jahreszeiten.

Kurz vor Beginn der Badesaison
wurde das Naturflussbad an der
Großen Mühl sommerfit gemacht.
Ein Teil wurde von ange-
schwemmtem Material befreit,
damit die Wassertiefe zum
Schwimmen wieder reicht.
Außerdem wurde der Eingangs-

bereich mit Trittstufen neu ge-
staltet.

Beliebtes Vitalbad
AberauchdasHallenbadwirdnach
wie vor sehr gerne besucht, vor al-
lem für Schwimmkurse. Ulrichs-
berg ist außerdem noch einer der
wenigen Schulstandorte in Ober-
österreich mit eigenem Schwimm-
bad und gibt ihm deshalb eine ganz
eigene Qualität. Das Bad ist nach
einer Sommerpause wieder ab
11. September geöffnet.< Das Naturflussbad bietet im Sommer Abkühlung. Foto: Marktgemeinde Ulrichsberg

IHR PARTNER FÜR
 Feste 
 Partys

IHR PARTNER FÜR
 Feste 
 Partys

JOB IN DER REGION
Bewerbung 
jederzeit möglich

JOB IN DER REGION
Bewerbung 
jederzeit möglich

Mitarbeiter/innen für Feinkost und Lehrlinge (m/w/d)
werden sehr gerne aufgenommen!

Manuel Krieg und sein Team bedanken sich bei allen Kunden für die mittlerweile 11-jährige Treue!

Kaufhaus Emanuel Krieg e.U.; Dreisesselbergstr. 11, 4161 Ulrichsberg; Tel.: + 43 (0)7288/700 76, manuel.krieg@aon.at; www.eurospar-krieg.at
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GRÜNES GOLD

Steter Wandel und Innovationskraft
sichern das Überleben des Hopfens
MÜHLVIERTEL. Mühlviertler
Hopfen ist sprichwörtlich in al-
ler Munde. Denn was wäre ein
Bier ohne das feine Aroma des
„grünen Goldes“? Das Mühl-
viertel ist wie geschaffen für den
Anbau des Hanfgewächses und
dieHopfenbauernhabenüberdie
Jahrhunderte gelernt, sich an
neue Bedingungen anzupassen.

„Die Spuren desMühlviertler Hop-
fenbaus führen zurück bis ins 13.
Jahrhundert. Trotz der arbeitsin-
tensiven Kultivierung gestaltete
sich der Hopfenbau als ein lukra-
tiver Zusatzverdienst“, erzählt der
Obmann der Mühlviertler Hopfen-
baugenossenschaft in Neufelden,
Stefan Hofer. Ab Mitte des 19.
Jahrhunderts erfuhr der Hopfenbau
einen großen Aufschwung in der
Region und erreichte 1910 mit 522
Hektar den Höchststand der An-
baufläche. Während des Ersten
Weltkriegs führte jedoch die Ein-
schränkung des Bierbrauens zu
einem drastischen Rückgang. Bis
1918 schrumpfte die Anbaufläche
auf nur noch 70 Hektar. Trotz
der darauffolgenden Bemühungen,
Qualität und Anbaufläche zu stei-

gern, brachen die Preise während
derWeltwirtschaftskrise ein.

Hopfenmusste weichen
Ein vorläufiges Ende erfuhr der
heimische Hopfen nach dem An-
schluss Österreichs an das Deut-
sche Reich. Durch die zentralisier-
te Landwirtschaftsplanung wurde
eine Rodung der verbliebenen Flä-
che im Gebiet des heutigen Öster-
reichs angeordnet. Nach Ende des
Zweiten Weltkriegs waren die hei-
mischenBrauereien vollständig auf
Hopfenimporte angewiesen. Daher
wurden auf Ersuchen der Brau-
industrie ab 1948 Anbauversuche
durchgeführt und anschließend der
Hopfenbau im Mühlviertel wieder

aufgenommen. Als er wieder Fahrt
aufnahm, wurde die „OÖ Hopfen-
baugenossenschaft“ mit Sitz in
Neufelden gegründet und immer
mehr landwirtschaftliche Betriebe
widmeten sich wieder der Kulti-
vierung des „grünen Goldes“. Seit
den 1970er-Jahren bis heute steigt
die durchschnittliche Hopfen-
anbaufläche stetig an. 31 Anbau-
betriebe zählt nun alleine der Be-
zirk Rohrbach. Im Bezirk Freistadt
finden sich zwei weitere Hopfen-
bauern und im Waldviertel gibt es
fünf Betriebe, die ebenfalls zur
Mühlviertler Hopfenbaugenossen-
schaft zählen. Zusammen bewirt-
schaften sie heute eine Fläche von
173 Hektar, was dem Großteil der

österreichischen Gesamtfläche von
250 Hektar entspricht.

Mutig in die neuen Zeiten
AlswärendiepolitischenWirrenim
Laufe des letzten Jahrhunderts für
die Hopfenbauern noch nicht ge-
nug gewesen, stehen sie heute vor
neuen Herausforderungen. Agrar-
Landesrätin Michaela Langer-We-
ninger erklärt : „Der Klimawandel,
insbesondere fehlende Nieder-
schläge und die vielen Hitzetage
über 30 Grad stellen die bäuerli-
chen Hopfenbetriebe vor große
Herausforderungen.“ Wieder müs-
sen die Landwirte Innovationskraft
beweisen. Mit neuen Sorten und
technischen Mitteln, wie etwa Be-
wässerungssystemen, versuchen
sie, sich an die neuen Gegeben-
heiten anzupassen.
Man wirft aber auch ein Auge auf
neue Märkte: „Es gibt spannende
Hopfen-Kreationen bei den alko-
holfreien Erfrischungsgetränken“,
weiß Genossenschafts-Geschäfts-
führer Manuel Starlinger. Und so
kann kaum daran gezweifelt wer-
den, dass der Mühlviertler Hopfen
auch diese turbulenten Zeiten über-
dauern wird.<

Lokalaugenschein am Hopfenfeld (v. l.): Genossenschafts-Obmann Stefan Hofer,
Landesrätin Michaela Langer-Weninger, Genossenschafts-Geschäftsführer Ma-
nuel Starlinger, BBK-Obmann Martin Mairhofer Foto: Hanner

Humes Einrichtungs GmbH · 4121 Altenfelden, Freileben 12 (direkt an der B1

LIDOLIDO HALBKASSETTELUNA

FUNNY SUMMER
MARKISENAKTION
Erhalten Sie -30 % auf ausgewählte Markisen!
Solange der Vorrat reicht!

B1

!!

127)

!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Sonnenschutz, Markisen und Beschattungen
Insektengitter und Pollengitter

Fenster, Haustüren und Innentüren
Böden und Fußbodenaufbau

Badezimmer und Sanierungen
Fachgerechte Montage durch unser Team

www.humes.at

TION
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PERSONAL 
VERRECHNUNG! 
Egal ob Quereinsteiger:in 
oder erfahrene:r Perso-
nalverrechner:in - wir 
haben die ideale Ausbil-
dung für Sie!

+ Krisensichere Jobs
+ Spannende Aufgaben
+ Verantwortungsvolle 

Tätigkeiten
+ Attraktive Gehälter 

2600Z  kostenlose  
Informations - 
veran staltungen

Linz 17.9.2024, 18 Uhr 

Online 24.9.2024, 18 Uhr

Online 17.12.2024, 18 Uhr

Online 11.2.2025, 18 Uhr

 

Nutzen Sie die Gelegen-
heit und starten Sie jetzt 
Ihre berufliche Zu kunft in 
der Personalverrechnung!

Jetzt  
informieren!

wifi.at/ooe

05-7000-77
kundenservice@wifi-ooe.at

LESERBRIEF

Starke Aktion, Billa
Der Brand im Sägewerk Lauss
letzten Samstag hat uns alle tief
betroffen gemacht. Doch inmit-
ten dieser Katastrophe gab es
auch eine großartige Geste, die
zeigt, was in unserer Region
wirklich zählt: Zusammenhalt
und schnelle Hilfe.
Die Feuerwehren aus dem gan-
zen Bezirk haben unter extremen
Bedingungen alles gegeben, um
das Feuer zu bekämpfen. Ihr
Einsatz war beeindruckend und
verdient unseren größten Re-
spekt.
Was für mich jedoch auf keinen
Fall untergehen darf, ist die
Unterstützung von Billa Ul-
richsberg. Ohne zu zögern, ver-
sorgte Romana Paster (Regio-
nalleiterin Billa) die Einsatz-
kräfte mit Essen und Getränken.
Die Einsatzkräfte waren mehr als
dankbar, da sie zu diesem Zeit-
punkt schon mehrere Stunden im

Einsatz waren. Diese spontane
Hilfe war nicht nur praktisch,
sondern auch ein starkes Zeichen
von Solidarität. Es ist beruhigend
zu wissen, dass in Zeiten der Not
solche Unternehmen an unserer
Seite stehen. Es ist großartig zu
wissen, dass Unternehmen wie
Billa nicht nur ans Geschäft
denken, sondern sofort zur Stelle
sind, wenn’s drauf ankommt.
Solche Taten machen unsere
Gemeinschaft stark und sind ein
Beispiel dafür, wie man in Kri-
senzeiten zusammensteht.
Vielen Dank an Billa – ihr habt
gezeigt, dass wir uns auf euch
verlassen können!

vonGerlinde Reischl, Aigen-Schlägl

Meinungen in Leserbriefen
müssen sich nicht mit denen der Re-
daktion decken. Wir behalten uns vor,
Briefe aus Platzgründen zu kürzen.

wifi oö

Weg zu mehr Erfolg
oö. Im kommenden Kursjahr 
bietet das WIFI OÖ wieder 
ein umfangreiches Angebot an 
erstklassigen Lehrgängen zur 
Persönlichkeitsbildung an. 

Egal ob man seine Kommunika-
tionsfähigkeiten verbessern, Füh-
rungskompetenzen stärken oder 
seine Resilienz steigern möchte 
– beim WIFI OÖ �ndet man die 
passende Ausbildung. Die Kurse 
reichen von Rhetorik und Kon-
�iktmanagement über soziale und 
beratende Berufe wie etwa Medi-
ator bis hin zu Trainerausbildun-
gen, beispielsweise zum Personal 
Fitnesstrainer oder systemischen 
Coach. Jeder Lehrgang ist dar-
auf ausgelegt, persönliche und 
berufliche Fähigkeiten gezielt 
weiterzuentwickeln. Hier gibt es 
die Chance, sich in einem moder-
nen und inspirierenden Umfeld 
weiterzubilden und das volle, 

eigene Potenzial auszuschöpfen. 
Jetzt anmelden und Weichen für 
eine erfolgreiche Zukunft stellen 
unter: wifi.at/ooe oder Tel. 05 
7000-77<� Anzeige

Jetzt die Weichen für eine erfolgreiche 
Zukunft stellen!
Jetzt die Weichen für eine erfolgreiche 
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Besuchsregeln im Spital
OÖ. Die oö. Spitäler passen mit
1. September die Besuchsrege-
lungen neu an. Ab diesem Zeit-
punkt dürfen gleichzeitig vier Be-
sucher empfangen werden. Zu-
dem entfällt die Beschränkung
des Besuchs auf eine Stunde pro
Tag. Es bleibt jedoch weiterhin bei
einem kontrollierten Zugang über
die eingerichteten Schleusen.

45 Vollzeit-Lehrer gesucht
OÖ. Am 9. September ist Schul-
start in OÖ. Aktuell sind 45
Vollzeit-Lehrerstellen im Pflicht-
schulbereich ausgeschrieben.
Insgesamt gibt es 301 offene
Stellen. Der wesentliche Unter-
schied zum Vorjahr: 85 Prozent
davon sind für Teilzeit ausge-
schrieben, unter anderem auch
mit nur sechs Wochenstunden.

Mangel an Logopäden
OÖ. Es gibt zu wenige Logopä-
den, so der Verband der Logo-
päden für OÖ. Auf 1.000 Ein-
wohner kommen 0,16 Logopä-
den. Die Wartezeit in Österreich
beträgt durchschnittlich drei bis
sechs Monate, teils sogar bis zu
einem oder zwei Jahren. Wert-
volle Zeit, die verstreicht, in der
sich die sprachlichen Probleme
bei Kindern oftmals noch ver-
schärfen.

Freier Seezugang
SCHÖRFLING/OÖ. Auf einer
Fläche von rund 14.000 Qua-
dratmetern soll auf dem Areal
des alten Bahnhofes in Schörf-
ling sowie dem sogenannten
Eisenbahner-Bad ein Freizeit-
und Erholungsareal mit Zugang
zum Attersee entstehen, das für
alle dauerhaft frei und kostenlos
zugänglich ist.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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„Eine Bewerbung – 
viele Möglichkeiten“

Herr Roitinger, stimmt es, 
dass die Zeitarbeit viele 
Möglichkeiten bietet?
Ganz bestimmt sogar! Mit einer 
Bewerbung bei einem Betrieb 
der OÖ Personaldienstleister ha-
ben Zeitarbeiter:innen vielfältige 
Möglichkeiten tätig zu werden, 
vielleicht in ihre Lieblingsbranche 
einzusteigen oder zu wechseln. 

Wie meinen Sie das?
Nun, wir haben viele Angebo-
te aus den unterschiedlichsten 
Branchen vorliegen. Und gemein-
sam mit den Bewerber:innen wird 
entschieden, welche Aufgabe die 
richtige sein könnte. Oft wird 
auch gemeinsam mit den Bewer-
bern ein Karriereplan erstellt, es 
werden Stärken und Schwächen 
analysiert und Wunsch-Arbeits-
zeiten sowie Fortbildung bereits 
im Vorfeld besprochen.

Ist man nach diesem intensi-
ven Prozess an die jeweilige 
Branche gebunden?
Nein, ganz und gar nicht! Durch 
das breite Angebot der OÖ Per-
sonaldienstleister können Zeit-
arbeitnehmer:innen auch gerne 
öfter die Branche wechseln. Es 
kommt nicht selten vor, dass 
unsere Mitarbeiter:innen – vor 
allem auf eigenen Wunsch – zur 
gleichen Zeit in unterschied-
lichen Branchen tätig sind. Das 
heißt: Spannende Aufgaben und 
Einblicke in viele Bereiche. Auf 
Wunsch bieten wir aber auch 
Weiterbildungen zu Spezialisten 
oder Ausbildungen für andere 
Berufe in zukunftsträchtige Bran-
chen an. Der Sozialbereich und 
die Pflege benötigen zum Bei-
spiel sehr dringend engagierte 
Mitarbeiter:innen. Anzeige

Experten-TIPP
ZEITARBEIT

Philipp Roitinger 
(p.roitinger@roitinger-personal.at)

INFORMATIONSABEND

Diskussion zur
Nationalratswahl
HASLACH. Weil man sich im
Gespräch am besten eine Mei-
nung bilden kann, findet am
11. September ein Informa-
tions- und Diskussionsabend
anlässlich der bevorstehenden
Nationalratswahlen statt.

Den Veranstaltern – Treffpunkt
mensch&arbeit Rohrbach und
ÖGB – geht es in erster Linie um
diePläneundLeistungen für eine
intakte Umwelt, die Gesund-
heitsversorgung und den sozia-
len Zusammenhalt.
Georg Ecker (ÖVP), Dominik
Reisinger (SPÖ), Stefanie Hof-
mann (FPÖ), Ulrike Schwarz
(Grüne) und Georg Weichhart
(NEOS) sind am Podium vertre-
ten und werden die Standpunkte
ihrer Partei aufzeigen. Danach

können die Besuchenden in
drei Gesprächsrunden mitdisku-
tieren.<

Mittwoch, 11. September,
19.30 Uhr, TuK Vonwiller, Haslach

Am 29. September heißt es, wählen
gehen. Foto: Zerbor - stock.adobe.com

AbverkAuf

Naturfabrik: Summer- 
Sale bis 7. September
HeLfeNberG. Noch bis zum 7. 
September läuft in der Natur-
fabrik in Ahorn und im Möbel-
outlet in Helfenberg ein un-
schlagbarer Abverkauf. 

Alle Vollholzmöbel von der Aus-
stellung und vom Lager werden 
zu großartigen Preisen, bis minus 
50 Prozent abverkauft. Wer schon 
länger über eine neue Essgarni-

tur, ein Sofa, eine Kommode oder 
ein Schlafzimmer nachdenkt, 
sollte jetzt nicht mehr zögern. 
Die Preise sind unschlagbar und 
die Qualität natürlich immer auf 
höchstem Niveau. Natürlich gibt 
es auch wieder zehn Prozent auf 
Neubestellungen, Naturmatrat-
zen und Textilien. Alle Informa-
tionen auch auf der Website unter 
www.naturfabrik.at<�Anzeige

Sale bei Naturfabrik: Bis minus 50 Prozent auf Ausstellungssofas Foto: Sedda

TRAUMJOB  
BUCHHALTUNG/
BILANZBUCH- 
HALTUNG

+ Krisensichere Jobs
+ Attraktive Gehälter 
+ Viele offene Vollzeit- 

und Teilzeitstellen
+ Gute Einstiegschancen

Das ist Ihre Chance!  
Sie müssen Sie nur noch 
nützen!

2702Z  kostenlose  
Informations - 
veran staltungen

Linz 9.9.2024, 18 Uhr 

Online 2.9.2024, 18 Uhr

 

Nutzen Sie die Gelegen­
heit und starten Sie jetzt 
Ihre berufliche Zu kunft in 
der Buchhaltung!

05­7000­77
kundenservice@wifi­ooe.at

Jetzt  
informieren!

wifi.at/ooe
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SMK Steuerberater GmbH
Veldner Straße 29

4120 Neufelden | +43 (7282) 6666
www.smk-steuerberater.at

Anzeige

 

30. SEPTEMBER – 
WICHTIGE FRISTEN FÜR 
UNTERNEHMER!
Der Sommer geht dem Ende zu und 
mit raschen Schritten naht der 30. 
September. An diesem Stichtag en-
den einige wichtige Fristen für Unter-
nehmer. Dazu folgende wichtige Bei-
spiele:
Zinsen für Steuernachzahlungen:
Für Einkommen- und Körperschaft-
steuernachzahlungen für das Jahr 
2023 endet die zinsenfreie Zeit mit 30. 
September 2024. Ab 1. Oktober wer-
den Steuernachzahlungen verzinst. 
Der Zinssatz beträgt derzeit satte 5,88 
% p.a. Das gilt auch für Steuergutha-
ben.
Tipp: Wenn Sie eine größere Steuer-
nachzahlung erwarten und Zinsen 
vermeiden möchten, empfehlen wir, 
Ende September oder Anfang Okto-
ber eine entsprechende Akontozah-
lung zu leisten.
Anpassung von Steuervorauszahlun-
gen:
Nur bis 30. September kann die Her-
absetzung von Einkommen- und Kör-
perschaftsteuervorauszahlungen für 
das laufende Jahr beantragt werden.
Tipp: Wenn Ihre Steuervorauszahlun-
gen für 2024 zu hoch festgesetzt sind, 
empfehlen wir Ihnen, bis spätestens 
30. September 2024 einen Herabset-
zungsantrag zu stellen.
Offenlegung des Jahresabschlusses 
zum 31. Dezember 2023:
Spätestens bis 30. September müssen 
jene Unternehmen, deren Abschlüsse 
(mit Stichtag 31. Dezember) zu veröf-
fentlichen sind (z.B. von GmbH’s), ihre 
„Firmenbuchbilanz“ an das Firmen-
buchgericht übermitteln.
Anmeldung von Umgründungen:
Darüber hinaus sind auch Umgrün-
dungen (Einbringungen, Spaltungen, 
Verschmelzungen, etc.), die auf den 
Stichtag 31. Dezember 2023 erfolgt 
sind, bis spätestens 30. September 
2024 beim Finanzamt bzw. Firmen-
buch anzumelden. 

Weitere Steuertipps finden Sie auf 
unserer Homepage unter

www.smk-steuerberater.at
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Ernst Schietz, MBA
STEUERBERATER | NEUFELDEN

SPARKASSE MÜHLVIERTEL WEST

Mehr Unterstützung für
Kinder mit Schwächen
BEZIRK. Die Sparkasse Mühl-
viertel-West hilft Kindern mit
Rechen- und Leseschwäche im
Rahmen der Projekte „FömaK“
(Förderung mathematischer
Kompetenzentwicklung) und
LeFöK (Leseförderung).

„Rund ein Viertel der Kinder hat
nach Einschätzung der Pädagogen
Probleme in Mathematik“, berich-
tet FömaK-Projektleiter Kurt
Winkler von der Pädagogischen
Hochschule OÖ. Mit der SMW als
treibendeKraft unterstützen die oö.
Sparkassen FömaK, was im Schul-
jahr 2024/25 über 635 Anmeldun-
gen imMühlviertel sowie eine Pro-
jekterweiterung zur Leseförderung
(LeFöK) ermöglicht. FömaK wid-
met sich der mathematischen Früh-

förderung, insbesondere in der
Schuleingangsphase. Ziel ist es,
Kinder mit Rechenschwierigkeiten
frühzeitig zu erkennen und indivi-
duell zu fördern. Dazu wird eine
Kombination aus informellen Be-
obachtungen und standardisierten
Tests eingesetzt. Die Lehrkräfte er-
halten Fortbildungen, um die ma-

thematische Entwicklung der Kin-
der besser zu verstehen und ge-
zielte Fördermaßnahmen umset-
zen zu können. Ein wichtiger Be-
standteil des Projekts ist die Ein-
beziehung der Eltern und die Zu-
sammenarbeit mit „Mathe-Coa-
ches“, um eine ganzheitliche
Unterstützung zu gewährleisten.<

V. l.: Christian Terink (SMW-Vorstandsvorsitzender), Kurt Winkler (FömaK- und
LeFöK-Projektleiter), Gerhard Usleber (SMW-Vorstand) Foto: Sparkasse Mühlviertel-West

ofen & holz

Erfolgreiche Hausmesse
Kollerschlag. Die Hausmesse 
von „Ofen & Holz“ in Kollerschlag 
war ein voller Erfolg und lockte 
zahlreiche Besucher an, die von 
der großen Auswahl an Öfen be-
geistert waren. Viele Gäste nutzten 
die einmalige Chance, sich direkt 
vor Ort einen neuen Ofen auszu-
suchen und diesen gleich mit nach 
Hause zu nehmen. Angesichts des 
gut gefüllten Lagers bleibt diese 
Möglichkeit weiterhin bestehen.

Besonders im Fokus standen die 
neuesten Kaminofenmodelle, die 
mit ihrer innovativen Technologie 
und dem ansprechenden Design die 
Besucher überzeugten. Die effizien-
te Wärmeleistung und das moderne 
Erscheinungsbild der Öfen waren 
für viele ein ausschlaggebender 
Punkt. Auch im Segment der Pel-
letöfen gab es zahlreiche Neuheiten, 
die das Interesse der Gäste weckten. 

Die Fachberater von „Ofen & Holz“ 
zeigten sich von ihrer besten Seite 
und unterstützten die Besucher mit 
ihrem umfangreichen Fachwissen. 
Sie beantworteten geduldig alle 
Fragen und führten Beratungsge-
spräche, in denen bereits viele Ter-
mine für zukünftige Beratungen 
vereinbart wurden. Die Hausmes-
se war somit nicht nur ein Ereig-
nis mit großer Resonanz, sondern 
auch ein wichtiger Impulsgeber für 

das anstehende Geschäftsjahr. Ein 
besonderes Highlight war die Grill-
vorführung am cook&grill, die bei 
den Gästen auf große Begeiste-
rung stieß. Die Vorführung zeig-
te einmal mehr, wie sehr sich die 
Menschen im Sommer an Backhäu-
sern im Freien erfreuen. Diese sind 
nicht nur funktional, sondern auch 
ein beliebter Treffpunkt für Gril-
labende oder gesellige Zusammen- 
künfte.<� Anzeige

Top Beratung bei cook & grill: Hausmesse bei „Ofen & Holz“ Foto: Ofen & Holz
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ERFAHRUNGSAUSTAUSCH

20 Jahre offene Grenzen – eine Bilanz
BEZIRK. 20 Jahre ist es her, dass
Tschechien zur EU kam. Da-
malsherrschteUnsicherheit bei
der heimischen Wirtschaft,
rückblickend haben sich viele
Ängste nicht erfüllt.

28 regionale Wirtschaftskammern
in den Grenzgebieten schlossen
sich damals zur „Arge 28“ zusam-
men. Die Wirtschaftskammer in
Oberösterreich war mit dem Bei-
tritt Tschechiens betroffen. So ver-
anlasste der Leiter der Abteilung
Wirtschaftspolitik und Außen-
wirtschaft, Robert Leitner, eine
praktische Marktsondierung des
Beitrittskandidaten Tschechien.
Im Rohrbacher Beratungsunter-
nehmerManfred Stallinger fand er
einen ortskundigen Partner mit
Büros in Rohrbach und Budweis.
Inmehr als 20Blöckenwurden die
Branchengruppen zusammenge-

fasst und Workshops abgehalten.
Bei Fachexkursionen zu bran-
chenrelevanten Betrieben in Süd-
böhmen wurden konkrete Kontak-
te geknüpft. Auch Tips war dabei.

Ein Erfahrungsaustausch
Manfred Stallinger und Robert
Leitner haben sich nun – 20 Jahre
später – an der Grenze zum Er-
fahrungsaustausch getroffen. „Wir

haben damals bei den Exkursio-
nen schon gemerkt, dass die Re-
gionen gut zusammenpassen“, er-
innert sich Leitner. Die Menschen
beiderseits der Grenze seien „ähn-
lich gestrickt“. „Wichtig war, dass
man uns von Anfang an als Part-
ner auf Augenhöhe wahrgenom-
men hat“, sagt Stallinger.
Was sich nachAuffassung der bei-
den nicht erfüllt hat, sind Ängste

von damals, der heimische Markt
würde überschwemmt von billi-
gen Arbeitskräften, Produkten und
Dienstleistungen. Auch gegensei-
tige Ressentiments wurden und
werden immer weniger.
Dennoch orten beide auch 20 Jah-
re nach der großen Osterweite-
rung der EU Luft nach oben. „Wir
müssen uns beiderseits bemühen,
noch mehr voneinander zu erfah-
ren. Der grenzüberschreitende
Austausch könnte besser funktio-
nieren“, sagt Leitner. Stallinger er-
gänzt: „Abrüstung und das Besei-
tigen von Hemmnissen in den
Köpfen haben von einstmals be-
nachteiligten Regionen aus Rand-
lagen zu prosperierenden Zonen
mit zentraler Bedeutung geführt.
Ein Erfolg, der angesichts aktuel-
ler Entwicklungen zu einem
Erneuerungsgenerationenauftrag
formuliert werden sollte.“<

Robert Leitner und Manfred Stallinger (r.) koordinierten vor 20 Jahren Wirt-
schaftsexkursionen im Vorfeld der EU-Osterweiterung. Foto: Fellhofer

ExpErtE

TecFloor: Der Profi für hochwertige 
professionelle Bodenbeschichtungen
rohrbach-bErg. Die Firma 
TecFloor von Martin Barth 
bietet professionelle Bodenbe-
schichtungen für Unternehmen 
und Privatkunden im Innen- 
und Außenbereich an. 

Durch jahrelange praktische Erfah-
rungen verfügt Martin Barth über 
ein umfassendes Fachwissen im Be-
reich der Beschichtungstechniken. 
TecFloor bietet Bodenbeschich-
tungen für Garagen, Kellerräume, 
Lagerräume, Werkstätten, Balkone 
und Terrassen an. Darüber hinaus ist 
TecFloor auch Experte in der Sanie-
rung und Reparatur von Böden und 
bietet innovative Designböden an, 
die den individuellen Ansprüchen 
und dem ästhetischen Geschmack 
der Kunden gerecht werden.

Durch eine ordentliche Analyse 
der Vor-Ort-Situation und der Be-
dürfnisse der Kunden erhalten sie 
eine maßgeschneiderte Planung 
und Umsetzung. Professionalität, 
Zuverlässigkeit, Handschlagqua-
lität und Termintreue und viele 
zufriedene Kunden zeichnen die 
Firma TecFloor aus.<� Anzeige

Strapazierfähig, fugenlos und pflegeleicht! Der perfekte Boden von TecFloor 

Martin BARTH
Lerchenweg 27, 4150 Rohrbach-Berg 
Tel.: 0664 75084986
info@tecfloor.at
www.tecfloor.at

Foto: Doralin Tunas/iStock
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AUSBILDUNGSMÖGLICHKEITEN

„Karrieretag Rohrbach“ feiert in der
Bezirkssporthalle seine Premiere
ROHRBACH-BERG. Als Weiter-
entwicklung des beliebten Be-
rufserlebnistages im Centro fin-
det heuer erstmals am 25. Ok-
tober in der Bezirkssporthalle der
„Karrieretag Rohrbach“ statt.

Das Konzept des bisherigen Be-
rufserlebnistages wurde grundle-
gend überarbeitet und erweitert.
Neben einer größeren Ausstel-
lungsfläche istesdasersteMal,dass
die Veranstaltung in der Bezirks-
sporthalle Rohrbach ausgetragen
wird. Erstmals nehmen auch die
berufsbildenden mittleren und hö-
heren Schulen der Region teil.
Ziel der Veranstaltung ist es, ein
breites Spektrum an Berufen und
Ausbildungsmöglichkeiten darzu-
stellen. Unternehmen und Schulen

aus der Region haben die Mög-
lichkeit, sich und ihre Ausbil-
dungsangebote vorzustellen. „Ein
breiter Branchenmix in unserer Re-
gion eröffnet vielfältige Chancen
für Jugendliche und Jobsuchende.
Der Karrieretag ist eine wichtige
Plattform, um sich über die zahl-
reichen Ausbildungs- und Job-
möglichkeiten zu informieren und

den Grundstein für eine erfolgrei-
che berufliche Zukunft zu legen“,
so die Veranstalter.

Zahl der Lehrlinge steigt
Ein Blick auf die aktuellen Lehr-
lingszahlen im Bezirk Rohrbach
unterstreicht die Bedeutung der
Veranstaltung: 2023 wurden 809
Lehrlinge verzeichnet, ein leichter

Anstieg im Vergleich zu den Vor-
jahren (2022: 805, 2021: 752). Die
meisten Lehrlinge kommen aus
den Gemeinden Rohrbach-Berg,
St. Martin, Altenfelden, Aigen-
Schlägl, Neufelden und Ulrichs-
berg.
Auch die Zahl der Lehrbetriebe im
Bezirk zeigt die Bedeutung der
AusbildunginderRegion:2023gab
es 253 Lehrbetriebe, etwas weni-
ger als 2022 (265), aber mehr als
2021 (248). Besonders viele Lehr-
betriebe finden sich in Rohrbach-
Berg, St. Martin, Aigen-Schlägl,
Altenfelden und Ulrichsberg.<

Ein ganz neues Konzept wird im Oktober zum Thema Ausbildung realisiert.
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„Karrieretag Rohrbach“
Freitag, 25. Oktober
14 bis 18 Uhr
Bezirkssporthalle, Rohrbach-Berg

STEIG EIN
IN DEN KARRIERELIFT:

frisch gekochtes
Mittagessen

Teamevents &
Mitarbeiterfeiern

sicherer
Arbeitsplatz

gratis
Obstkorb

gute Aufstiegs-
möglichkeiten

www.ascendor.com/lehre

Bewerbungen an

bewerbung@ascendor.at

Ascendor GmbH · Pürnstein 43 · 4120 Neufelden · +43 7282 21900

LEHRE MECHATRONIKER
LEHRE METALLTECHNIKER

(M/W)

(M/W)
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PÄDAGOGISCHE ASSISTENZKRAFT

„Die Arbeit im Kindergarten ist erfüllend“
Eine groß angelegte Ausbau-
offensive derKindergärten und
Krabbelstuben soll Oberöster-
reich zum Kinderland Nr. 1
machen, heißt es aus der Poli-
tik. Neben den räumlichen Ge-
gebenheiten ist dafür auch das
entsprechende Personal erfor-
derlich – wie unter anderem
pädagogische Assistenzkräfte.

Die pädagogischen Assistenzkräf-
te unterstützen das pädagogische
Personal in den Kindergärten bei
der Erziehung, Bildung, Betreuung
und Pflege der Kinder. Unter An-
leitung der pädagogischen Fach-
kraft gestalten sie den Alltag. Sie
betreuen die Kinder in ihren Grup-
pen, spielen mit den Kindern,
unterstützen Kleingruppen beim
Malen und Basteln oder beaufsich-
tigen die Kinder beim Spielen im
Garten. Pädagogische Assistenz-
kräfte sind zudem auch für haus-

wirtschaftliche Tätigkeiten, wie
z.B. Herrichten des Mittagessens
zuständig.

Den KindernWerte vermitteln
„DieArbeit imKindergartenisteine
schöne und erfüllende Aufgabe.
Kinder sind offen und können ihre
Gefühle und Gemütszustände gut
zeigen. Das kann fordernd, aber
auch sehr schön und bereichernd
sein. Wir versuchen, den Kindern
Werte, Bräuche und Gemeinschaft

zu vermitteln. Das Schönste ist das
Begleiten vom Kleinkind bis zum
Schulanfänger. Bei jedem Kind
sieht man Stärken und Schwächen
undihreIndividualität“,erzählteine
pädagogische Assistenzkraft, aus
dem Pfarrcaritas Kindergarten in
Seewalchen amAttersee.
Die Assistenzkräfte müssen hohe
Anforderungen erfüllen, um den
Bedürfnissen derKinder gerecht zu
werden. Aus diesem Grund steigt
die Nachfrage nach qualifiziertem

Personal ständig an. Der Beruf er-
fordert neben didaktischen Fähig-
keitauchdieFreudeamKontaktmit
Menschen und eine gute Kommu-
nikationsfähigkeit. Selbstständiges
Arbeiten, Organisationstalent und
Verantwortungsbewusstsein sind
wesentlich im Umgang mit Klein-
kindern und deren Eltern. Zudem
sind physische Ausdauer und psy-
chische Belastbarkeit gefragt.

Beruf hält einen „jung“
„Ich bin überzeugt, dass der Beruf
'jung hält', obwohl die körperliche
Anstrengung undAbnützung durch
die kleinen Möbel und das Inven-
tar nicht zu unterschätzen ist. Für
mich war es die richtige Berufs-
wahl. Auch nach fordernden und
anstrengenden Tagen gehe ich mit
einem Lächeln aus dem Kinder-
garten. Wichtig ist, dass man lernt,
nach der Arbeit abzuschalten“, re-
sümiert die Assistenzkraft.<

Im Kindergarten geht es um Fördern und ums Begleiten, ums Lernen fürs Leben.
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• LEHRLINGSAKADEMIE
(Lehrlingsausflüge, Lehrlingsworkshops,...)

• GRATIS E-MOPED
• KURZE ARBEITSWOCHE
• GEWINNPRÄMIE
• JUNGES TEAM
• VERANSTALTUNGEN

(Ausflug, Schitag, Grillerei, Weihnachtsfeier...)

BEWERBUNGEN an Andreas Schmidinger
M-TEC Energie.Innovativ GmbH - 4122 Arnreit 51
E-mail: bewerbungen@m-tec.at MEHR INFO: www.m-tec.at/lehrlinge
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GARTENGESTALTER

Ein Handwerk an der frischen Luft
Gartengestalter planen, bau-
en, begrünen und pflegen Gar-
ten-, Park- und Grünanlagen.
Sie pflanzen Rasenflächen,
Sträucher, Bäume und legen
Blumenbeete an. Rund 500
junge Menschen haben sich im
Vorjahr für eine Lehre zum
Gartengestalter entschieden.

Ausgebildete Gartengestalter
sind hauptsächlich in gewerbli-
chen Klein- und Mittelbetrieben
des Garten-, Landschafts-, und
Sportplatzbaues oder in Bundes-
gärten, Stadt- bzw. Gemeinde-
gärten tätig.

Duale Ausbildung
Die Ausbildung erfolgt dual im
Lehrbetrieb und in der Berufs-
schule. Im Betrieb lernen die
Lehrlinge die Praxis als Gärtner
oder Florist kennen. Dazu gehö-

ren die Arbeiten an Grünanlagen
z. B. Boden düngen und bewäs-
sern, neue Pflanzen setzen und
Unkraut entfernen. Ein wichti-
ger Schwerpunkt ist die Pflege
von Grün- und Parkflächen wie
Rasenmähen, Hecken oder Bäu-
me schneiden sowie Maßnah-
men zum Pflanzenschutz und zur

Schädlingsbekämpfung. Ebenso
dazu gehört das Anlegen von
Wegen und Plätzen aus Stein-
oder Betonplatten sowie die
Durchführung von Erdarbeiten.

Gestalterische Akzente
Mit der Errichtung von Mauern
und Treppen könnenAkzente zur

Gestaltung einer Gartenanlage
gesetzt werden. Besonders die
Neupflanzung und Pflege von
Bäumen hat infolge der Luftver-
schmutzung einen immer größe-
ren Stellenwert gewonnen. Gar-
tengestalter sind zudem Spezia-
listen für denNaturschutz. Sie le-
gen Biotope, also Lebensräume
für wilde Pflanzen und Tiere, so-
wie künstliche Seen und Fluss-
landschaften an.

Dreijährige Lehrzeit
Die Lehrzeit beträgt drei Jah-
re. Neben Handgeschicklichkeit
für Pflanzarbeiten sind für Gar-
tengestalter ein gutes Auffas-
sungsvermögen, Organisations-
talent und die Fähigkeit zur
Teamarbeit erforderlich. Die
Lehrlingsentschädigung beginnt
– je nach Dienstgeber – bei etwa
700 Euro im ersten Lehrjahr.<

Um ein harmonisches Gartenensemble zu gestalten, braucht es Kreativität.

Foto: stock.adobe.com/Production Perig Foto: stock.adobe.com/WavebreakmediaMicro

ZUKUNFTSFIT

Neuer Lehrberuf seit
Juli: Klimagärtner
Im Juli wurde das aktuelle Lehr-
berufspaket vorgestellt, das drei
neue Lehrberufe bringt, darunter
Klimagärtner. Im Lehrberuf
Klimagärtner beschäftigen sich
Fachkräfte mit der Begrünung von
bereits verbauten und versiegelten
Flächen, mit der Entsiegelung und

Beschattung sowie der Bepflan-
zung von Hauswänden, Tiefgara-
gen und Dächern. Das trägt vor al-
lem in urbanen Gebieten zu einer
regulierenden Wirkung auf die
Temperatur, zur Verbesserung des
Mikroklimas und zur Biodiversi-
tät bei.<

Klimagärtner beschäftigen sich unter anderem damit, wie bereits versiegelte
Flächen quasi im Nachhinein begrünt werden können. Foto: Ryzhkov/stock.adobe.com

VERSORGUNGSSICHERHEIT

Neuer Lehrberuf für
Fernwärmetechnik
Mit Fernwärme stehen Hei-
zung und Warmwasser auf
Knopfdruck – quasi ge-
brauchsfertig – 365 Tage im
Jahr zur Verfügung. Damit das
auch in Zukunft so bleibt, gibt
es den neuen Lehrberuf des
Fernwärmetechnikers.

Der Lehrberuf Fernwärmetechnik
vermittelt das Know-how, um
Skizzen, Leitungs- und Montage-
pläne zu erstellen, Verbindungen
durch Schweißen oder Löten her-
zustellen sowie Anlagen zu pro-
grammieren, warten, abzudichten
und Reparaturen vorzuberei-
ten. Fernwärme ist unter anderem
beliebt, weil die Übergabestation
zwischen Fernwärmenetz und lo-
kalemHeizsystem nurwenig Platz
braucht und keine Heizmittel wie

zum Beispiel Pellets eingelagert
werden müssen. Die Anschluss-
kosten werden gefördert. Neben
Wohnungen und Wohnhäusern
werden auch kontinuierlich Be-
triebe und öffentliche Gebäude an
das Fernwärmenetz angeschlos-
sen. Bei öffentlichen Gebäuden
liegt der Versorgungsgrad in Linz
bereits bei 90 Prozent.<

Das Fernheizkraftwerk Linz-Süd der
LINZ AG Foto: LINZ AG
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Kunststoff

Zukunft gestalten – mit einer Lehre 
bei Röchling Industrial Oepping
oepping. Mit dem Start von acht 
Lehrlingen in diesem Jahr erhöht 
Röchling Industrial Oepping 
die Gesamtanzahl auf derzeit in 
Summe 26 aktive Lehrlinge. Seit 
2006 hat sich das Kunststoffun-
ternehmen als bedeutender Aus-
bildungsbetrieb in der Region 
etabliert und bietet derzeit drei 
verschiedene Lehrberufe an.

Für Röchling hat sich die eigene 
Ausbildung von Lehrlingen als 
unverzichtbarer Pfeiler zur Sicher-
stellung eines qualifizierten Fach-
kräftenachwuchses bewährt. Die 
beeindruckende Bilanz der letzten 
18 Jahre spricht für sich: Insgesamt 
wurden 64 Lehrlinge ausgebildet, 
von denen 55 noch immer im Un-
ternehmen tätig sind. Diese erfolg-
reiche Integration der Nachwuchs-
fachkräfte unterstreicht Röchlings 
Engagement, die Zukunft aktiv 
mitzugestalten und frische Ideen 
sowie Perspektiven junger Men-
schen zu fördern.

Maximilian naderer im  
interview
Maximilian macht derzeit eine 
Doppellehre zum Zerspanungs-
techniker und technischen Zeichner 
und wird Anfang September sein 
drittes Lehrjahr beginnen. Neben-
bei ist er im Herbst letzten Jahres 
noch mit der Lehre mit Matura ge-
startet. Er gibt einen interessanten 
Einblick in seine abwechslungsrei-
che Lehrzeit bei Röchling.

Maximilian, wie bist du auf  
das Unternehmen aufmerksam  
geworden?

Maximilian: Bereits im Poly hat 
uns Adolf Keinberger, einer der 
Lehrlingsausbildner von Röchling, 
einen interessanten Einblick in das 
Unternehmen gegeben und uns die 
unterschiedlichen Lehrberufe von 
Röchling vorgestellt.

Warum hast du die Firma  
Röchling als deinen Lehrbetrieb 
ausgewählt?

Maximilian: Ich habe viele Infos 
von Freunden erhalten, die damals 
bereits bei Röchling arbeiteten, und 
dadurch wurde mein Interesse an 
der Firma geweckt. Ich nutzte die 
Gelegenheit und vereinbarte einen 
Schnuppertermin. Was mich be-
sonders angesprochen hat, sind die 
Karriere- und Entwicklungsmög-
lichkeiten im Unternehmen nach 
dem Lehrabschluss. Daher habe ich 
nicht lange gezögert und mich für 
Röchling als meinen Ausbildungs-
betrieb entschieden.

Warum hast du dich für eine  
Doppellehre entschieden?

Maximilian: Bei meinem Schnup-
pertag habe ich gemerkt, dass mich 
nicht nur das Konstruieren, sondern 
auch die Fertigungsschritte und 
-verfahren in der Produktion sehr 
interessieren. Im Nachhinein be-
trachtet war dies eine sehr gute Ent-
scheidung, denn gerade jetzt merke 
ich, wie hilfreich es ist, wenn man 
die Hintergründe und Prozesse aus 
der Fertigung kennt und weiß, wel-
che Bemaßungen, Toleranzen etc. 
beim Konstruieren notwendig sind.

Wie ist die Ausbildung aufgebaut?

Maximilian: Die gesamte Lehr-
zeit und auch die Berufsschule sind 
schwerpunktmäßig auf die beiden 
Ausbildungsberufe aufgeteilt. Im 
ersten Lehrjahr habe ich die Aus-
bildung zum Zerspanungstechniker 
gestartet und im zweiten Lehrjahr 
wechselte ich ins Büro als techni-
scher Zeichner. Im dritten und vier-
ten Lehrjahr wird die Aufteilung 
individuell gehandhabt.

Was gefällt dir am meisten an  
diesem Lehrberuf?

Maximilian: Besonders gefällt mir, 
dass ich mit Kunststoff arbeiten 
kann, da ich vorher nur das Zerspa-
nen von Metallen kannte. Mir war 
auch nicht bewusst, wie belastbar 
Kunststoff ist und wie vielseitig er 
eingesetzt werden kann. Bei uns in 
der Firma lerne ich den gesamten 
Fertigungsprozess kennen, ange-
fangen vom Granulat bis zum fer-
tigen Produkt, das an die Kunden 
geliefert wird. Auch das angenehme 
Arbeitsklima und den abteilungs-
übergreifenden Zusammenhalt im 
Unternehmen schätze ich sehr.

Hast du abschließend noch Tipps 
für zukünftige Lehrlinge?

Maximilian: Überlegt, welcher 
Tätigkeitsbereich euch interessiert 
bzw. wo eure Stärken liegen, und 
nutzt dann die Möglichkeit, um 
euch bei Schnuppertagen möglichst 
viele Unternehmen anzusehen. 
Man hat einen guten Vergleich und 
kann somit besser einschätzen, wel-
ches Unternehmen besser zu einem 
passt. Sprecht auch mit eurer Fami-
lie, Freunden und Bekannten, wel-
che Firmen in der Umgebung gute 
Ausbildungsmöglichkeiten haben.

Vielfältige  
Ausbildungsmöglichkeiten
So vielfältig, wie die Produkte und 
Aufgabengebiete bei Röchling In-
dustrial Oepping sind, so vielfältig 
ist auch das Ausbildungsangebot. 
Das Verständnis, wie Abteilungen 
zusammenarbeiten und wie Ar-
beitsabläufe funktionieren ist von 
zentraler Bedeutung. In der haus-
eigenen Lehrwerkstätte wird daher 
ein besonderer Wert auf eine praxi-
sorientierte und abteilungsübergrei-
fende Ausbildung gelegt. Aktuell 
werden Ausbildungen in den Berei-
chen Zerspanungstechnik, Maschi-
nenbautechnik, und Konstruktion 
angeboten.<� Anzeige

Lehrling Maximilian im Interview Foto: Röchling Industrial Oepping

QR-Code scannen für 
mehr Infos zur Aus-

bildung bei Röchling 
Industrial Oepping.

„Du interessierst dich für 
einen der genannten Lehrberufe 
oder möchtest generell mehr zur 
Ausbildung bei Röchling erfahren? 
Nutze die Möglichkeit und erhalte 
bei einem Schnuppertag einen 
detaillierten Einblick“, lädt Adolf 
Keinberger ein.

Jetzt direkt einen Termin bei Adolf 
Keinberger vereinbaren!

Tel. 07289 4611-460
akeinberger@roechling.com
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BASAR

Alles rund
ums Kind
OBERKAPPEL. Zum Baby- und
Kinderwarenbasar im Selbstver-
kauf wird am 28. September von
9 bis 12 Uhr wieder im Pfarr-
heim Oberkappel geladen. An-
geboten wird alles für Baby und
Kind. Es wird einen Kaffee- und
Kuchenverkauf auch zum Mit-
nehmen geben. Anmeldungen
sind bereits bei Sandra Schicho
unter 0676 3737941 möglich.<

Eine große Auswahl lockt ins Pfarr-
heim Oberkappel. Foto: privat

mobile pflege

Eine Königsdisziplin
oÖ. Die Mobile Betreuung und 
Pflege ist eine Königsdisziplin der 
Pflege. Es ist an der Zeit die Mitar-
beiter zu würdigen und „Danke“ 
zu sagen für ihren großartigen 
Einsatz und ihr Engagement.

Zuhause mit den Menschen zu arbei-
ten braucht Fachkenntnis, Entschei-
dungsfähigkeit, Organisationstalent, 
eine gute Beobachtungsgabe und 
Hausverstand. Vieles muss organi-
siert werden, nicht alles liegt griff-
bereit zur Hand. Als Experte vor Ort 
ist man Ansprechperson für sämt-
liche Anliegen. In den punktuellen, 
oft kurzen Hausbesuchen muss das 
richtige Maß an Betreuung und P�e-
ge gefunden werden. Im Mittelpunkt 
steht die Beziehung zum Menschen 
und der Erhalt seiner Selbststän-
digkeit. Gesundheitliche Verände-
rungen gilt es schnellstmöglich zu 
erkennen und sofort darauf zu re-
agieren. Die rund 2.400 Mitarbeiter 

in OÖ schätzen ihren Arbeitsplatz, 
den sie als abwechslungsreich, �exi-
bel und selbstbestimmt bezeichnen.
Die „Mobile“ sorgt tagtäglich dafür, 
dass Menschen ihren Lebensabend 
so lange wie möglich zuhause ver-
bringen können.<� Anzeige

Die „Mobile“ bringt Hilfe nach Hause.
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Der ARGE Mobile Betreuung & 
Pflege gehören elf Anbieterorgani-
sationen an: mobilepflege-ooe.at

FAMILIENFEST

Die Ferien enden mit einem
Fest für Klein und Groß
KIRCHBERG/EXLAU. Traditio-
nell organisiert das Familien-
netzwerk Mühltal am letzten
Ferientag, 8. September, mit
sieben Gemeinden ein Riesen-
fest im Wikingerdorf Exlau.

Das Team hat sich für das Fami-
lienfest auf der Donauwiesn wie-
der einiges einfallen lassen und
hält viele Attraktionen für die klei-
nen und großen Besucher bereit.
GemeinsamesSpielen,Bastelnmit
Naturmaterialien, Kinderschmin-
ken, Feuerwehr-Bootfahren auf
der Donau, Trommeln oder Pfer-
dereiten stehen ebenso auf dem
Programm wie Dogdance, Fuß-
ball-Riesenwuzzler oder Schach-
spielen. Einer der Höhepunkte
wird der Mitmachzirkus mit Dia-

bolo-Artist Valerian sein. Fami-
liennetzwerkleiterin Roswitha
Öhler aus Kleinzell freut sich
schon: „Es macht uns eine große
Freude, zu sehen, wie Kinder mit
ihren Eltern, Großeltern und
Freunden jede Attraktion auspro-
bieren und gemeinsam am letzten

Ferientag einen entspannten
Nachmittag genießen.“<

Sonntag, 8. September,
13 bis 18 Uhr, Wikingerdorf Exlau,
Gemeinde Kirchberg
Eintritt frei
www.familiennetzwerk.org

Gerlinde Füreder, Roswitha Öhler, Veronika Schirz (v.l.) und Martin, Maximilian
und Carina Füreder freuen sich auf die Neuauflage des Familienfestes in der Exlau.

Foto: Familiennetzwerk

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI-FR 28.-30. Aug.             
bis 10:35 Uhr Zwillinge, Fr. ab 19:10 Uhr Löwe – ab-
steigender Mond  – Blatttag – Wassertag / Nah-
rungsqualität: Kohlenhydrate – Körperregio-
nen: Zwerchfell, Brust, Magen
Günstig: Zimmerpflanzen gießen und düngen; Blu-
men düngen; Rasen mähen; Kopfsalat setzen und 
säen; Ernte; Wäsche waschen mit weniger Wasch-
mittel; Hausputz; Wasserinstallationen; Zahnbehand-
lungen; Warzen entfernen lassen; Tiefenreinigung der 
Haut – Ungünstig: Haare waschen und schneiden

SA+SO 31.8. + 1.9.             
absteigender Mond – Fruchttag – Wärmetag / 
Nahrungsqualität: Eiweiß / Körperregionen: 
Blutkreislauf, Herz, Rücken
Günstig: Gehölze schneiden; Aussaat von Pflanzen, 
die über der Erde wachsen; Umsetzen und Umtopfen 
von Zimmerpflanzen; Reinigungsarbeiten; lüften; Ein-
frieren von Früchten, einkochen; Samen sammeln; 
Butter rühren; Haare schneiden und pflegen (wachsen 
nicht so schnell nach); chemische Reinigung   
Ungünstig: Mineraldünger ausbringen; körperliche 
Anstrengungen

MO 2. September             
bis 05:55 Uhr Löwe – absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel
Günstig: ernten; Kräuter sammeln (auch Wurzeln), 
die getrocknet werden sollen; alte Sträucher oder 
Bäume verpflanzen; Wurzelgemüse bearbeiten; Kom-
postarbeiten; Erdarbeiten; Haare färben, schneiden, 
Dauerwelle; Einkäufe und Verkäufe gehen heute gut 
von der Hand, guter Verhandlungstag 

DI 3. September
Neumond um 03:55 Uhr – absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel
Günstig: alle Gartenarbeiten, wo Krankes entfernt 
wird, Rasen mähen, Wurzeln graben, Wurzeln und 
Rhizome teilen; Neubeginn auf allen Ebenen ist mög-
lich, auch im geschäftlichen Bereich oder in einer Be-
ziehung; Heilkräuter sammeln und anwenden; guter 
Fasttag; Zahnbehandlungen und Kieferoperationen 
Ungünstig: einlagern und einkochen, Salat setzen

MI 4. September
ab 18:15 Uhr Waage – absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel 
Günstig: alle Arbeiten im Garten; Heilkräuter und 
Früchte sammeln; Sträucher und Bäume pflanzen; 
guter Zeitpunkt für einen Diätbeginn; Massagen und 
heilende Bäder; Bankgeschäfte erledigen; Verkäufe 
und Planungen

DO+FR 5.+6. Sept.
absteigender Mond
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett / 
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: alles ernten, was getrocknet werden soll; Ro-
sen pflegen; Brokkoli u. Blumen säen u. setzen; Früchte 
(Wildbeeren) einlagern; Kräuter sammeln (Blüten); Rei-
nigung von Holzböden; Fenster putzen; lüften; Maler-
arbeiten; Möbel umstellen; umorganisieren    
Ungünstig: Zimmerpflanzen gießen; Salat setzen
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ERLEBNIS

Sportunion lädt zum
48. Fitwandertag
NEBELBERG. Die Sportunion
Nebelberg lädt am Sonntag, 1.
September, zum 48. IVV-Fit-
wandertag und hat dafür wie-
der schöne, abwechslungsreiche
Wanderstrecken ausgewählt.

Ob die sieben Kilometer lan-
ge Familienrunde, die Elf-Kilo-
meter-Strecke oder die 20-Kilo-
meter-Wanderung: Gleich ist al-
len, dass sie durch wunderschö-
ne Natur im Oberen Mühlviertel,
direkt an der bayerischen Grenze
führen. Der Start erfolgt beim
ehemaligen Gasthaus Jagawirt in
Stift am Grenzbach - für die län-
geren Strecken von 7 bis 11 Uhr;

die Familienwanderung startet
von 8.30 bis 11 Uhr.

Buntes Programm
Auf der Familienstrecke wartet
unter anderem eine Sommer-
olympiade mit verschiedenen
Stationen auf die kleinen und
großen Wanderer. Im Zielgelän-
de gibt es eine Belohnung und
natürlich fehlt auch die Hüpf-
burg nicht. Entlang der Strecken
sind wie gewohnt Labstellen ein-
gerichtet. In der Festhalle wer-
den Schmankerl serviert und die
Musikgruppe Die Meraner sorgt
ab 10 Uhr für einen geselligen
Frühschoppen.<

Blick auf die wunderschöne Mühlviertler Landschaft Foto: Jungwirth Josef

 EXKLUSIV
FÜR STAMMKUNDEN
NUR IM SEPTEMBER

10 % ab 100 €
15 % ab 150 €
20 % ab 200 €

Gutschein an der 
Kassa vorzeigen. !
HUBER Shop Rohrbach
Wirtschaftszeile 4

Nicht mit anderen Aktionen oder Gutscheinen 
kombinierbar. Gilt nicht beim Kauf von Gut-
scheinkarten, auf reduzierte und 2.Wahl Ware.

Gültig auf das gesamte Sortiment, 
ausgenommen die Marke HANRO.

geburtstagsfest ZuM MItfeIerN

24 Stunden Bruckner
OÖ. 24 ist nicht nur die Jahreszahl, 
sondern auch die Anzahl der Stun-
den, in denen am 4. September an 
allen Ecken und Enden des Landes 
mit einem „24-Stunden-Geburts-
tagsfest“ der 200. Ehrentag des 
oberösterreichischen Komponis-
ten Anton Bruckner gefeiert wird. 
Details: anton-bruckner-2024.at<
� Anzeige

Anton Bruckner wird am 4. September 
24 Stunden lang gefeiert. 
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Programmpunkte:

•	0	bis	4	Uhr,	Neuer	Dom	Linz:	Silent	
Echoes:	Dachstein

•	4	Uhr,	Geburtshaus	Ansfelden:	
Bruckners	Geburtsstunde	–	
Wasserorgel	&	quinTTTonic

•	5	bis	9	Uhr,	Alter	Dom	Linz:	
Improvisiertes	Orgelfrühstück

•	9	Uhr,	Musikschule	Vöcklabruck:	
Sonderpostamt	mit	Sondermarke

•	10	Uhr,	St.	Florian	Stiftswiese:	
Tanzperformance	„I	ANTON“

•	11	bis	13	Uhr,	Basilika	St.	Florian:	
Festkonzert	Bruckner	Orchester	

•	13	Uhr,	Brucknerplatz	4	in	

Kronstorf:	Ferienspaß	„Anton	&	
die	Detektive“

•	14	Uhr,	Wiese	vor	der	Mittelschule	
Ansfelden	„SCHORGEL“

•	17	Uhr,	Stift	St.	Florian:	Sonderfüh-
rung	durch	die	Ausstellung	„Wie	
alles	begann.	Bruckners	Visionen“

•	18	Uhr,	Green	Belt	Center	
Windhaag:	Rundgang	„Antons	
tägliche	Wege“

•	19	bis	21	Uhr,	Ansfelden:	
Geburtstagskonzert	des	Cleveland	
Orchestra	mit	Franz	Welser-Möst,	
Live-Übertragung	Donaupark	Linz

•	22	bis	0	Uhr,	Neuer	Dom	Linz:	Ars	
Electronica	Opening	

ePaper, Gewinnspiele und vieles 
mehr auf www.tips.at
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ERHOLUNGSTAGE

Pflegende
tanken Energie
BEZIRK. Weil es für pflegende
Angehörige wichtig ist, auch
einmal aus dem Alltag auszu-
steigen, bietet die Caritas von
6. bis 11. Oktober Erholungs-
tage in Windischgarsten an.

„Eine Auszeit gibt neue Energie,
von der schlussendlich beide pro-
fitieren–derBetreuendeunddie zu
pflegendePerson“,weißUteMaria
Winkler von der Caritas-Service-
stelle für pflegende Angehörige in
Rohrbach. Sie ist Ansprechperson
für Menschen aus den Bezirken
Rohrbach und Urfahr-Umgebung
und rät bei den kostenlosen Bera-
tungsgesprächen immer wieder,
nicht zu vergessen, sich auch auf
sich selber zu konzentrieren. Bei
den Caritas-Erholungstagen kann
man Kraft schöpfen und auf an-
dere Gedanken kommen. Geboten
werden gemeinsame Wanderun-
gen, viele Möglichkeiten für Ge-
spräche, Einladungen zum Singen,
Tanzen.<

Der Erholungsurlaub findet
von 6. bis 11. Oktober statt.
Anmeldungen bis 3. September
unter Tel. 0676 87762448. Kosten
für Hotel und Organisation:
570 Euro (Zuschuss vom Land OÖ
ist möglich) + 80 Euro

SCHWIMMSCHULE

Neue Kurse
ROHRBACH-BERG. Ab 17. Sep-
tember starten wieder die
Schwimmkurse der Schwimm-
schule Kunterbunt im Bezirks-
hallenbad Aqaro in Rohrbach-
Berg. Es gibt Kleinkinder-
schwimmkurse für Kinder von
drei bis fünf Jahren, Anfänger-
und Fortgeschrittenenkurse für
Kinder ab fünf Jahre, ein
Schwimmtechniktraining für
Erwachsene sowie Einzelunter-
richt für alle. Termine können
unter www.schwimmschule-
kunterbunt.at gebucht werden.<

Escape the Forest Einen Outdoor-Escape-Room hat die Landjugend des Be-
zirks in St. Martin (Oberhart 23) angelegt. Dieser wird am 1. September von 13
bis 17Uhr geöffnet. Rätsel lösen,Hindernisse überwindenunddenWaldneuent-
decken heißt die Devise. Als Stärkung warten Wraps, Eis und erfrischende Ge-
tränke auf die Besucher. Foto: LJ Bezirk Rohrbach

In Kooperation mit:

Christoph aus Rohrbach
Foto: Christoph

Magdalena aus Rohrbach 
Foto: Scharinger Bau

Monika aus Freistadt
Foto: Heinzl Monika

Wolfgang aus Freistadt
Foto: Haunschmid

Beate aus Rohrbach
Foto: Beate Mitgutsch

Mitmachen & abstimmen auf tips.at/eigenheim

Wahl zum  
schönsten 

EigenheimEigenheim

Magdalena aus Urfahr-Umgebung

Foto: Magdalena Reingruber

Studienwechsel

Ich bin unsicher, ob mein der-
zeitiges Studienfach wirklich
zu mir passt und überlege, in
eine andere Studienrichtung
zuwechseln.Wokann ichmich
informieren?
A., 20

Hallo A.!

Bevor du ein neues Studium
wählst, nimm dir Zeit, um genau
zu überlegen, was nicht gepasst
hat oder dir dort fehlt. Werde dir
erst klar über deine Interessen
und Stärken, bevor du deine
nächsten Schritte setzt. Besuche
dazu an deiner Wunschausbil-
dung „Tage der offenen Tür“ und
sprich mit Studierenden der ge-
wünschten Studienrichtung über
ihre Erfahrungen. Es gibt auch das
Angebot von „Studieren probie-
ren“ (Anmeldemöglichkeiten auf
www.studierenprobieren.at). Über
Bildungseinrichtungen informie-
ren kannst du dich außerdem sehr
gut auf Messen, z. B. bei der Stu-
dien-Info-Messe SIM, die von 18.
bis 20. September 2024 an der JKU
in Linz stattfindet. Auch das Ju-
gendService ist mit einem Info-
stand vertreten. Außerdem bera-
ten wir dich in der Jugendinfo in
deiner Nähe gerne im Rahmen
einer Studienwahlberatung. Für
nähere Infos siehe www.jugend-
service.at/studienwahlberatung.
Inhalt der Beratung können auch
Potenzial- und Interessenstests
sein, um leichter zu einer Entschei-
dung zu kommen. Weitere Infos
zum Thema Studium gibt es in
unserer Broschüre „Alles Stu-
dium“, kostenlose Bestellung und
Download auf www.jugendser-
vice.at/shop.

Foto: Schuldnerhilfe OÖ

von
Martina Singer
Jugendberaterin

JUGENDSERVICE-
TIPP

4150 Rohrbach, Stadtplatz 40 
Mi bis Fr: 9 bis 12 Uhr
Tel: 0664 6007215919
jugendservice-rohrbach@ooe.gv.at
www.jugendservice.at
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hochsaison

Von Klaffer bis St. Nikola – Mühlviertel.TV 
ist quer durchs Mühlviertel unterwegs 
MÜhLViERTEL. Seit 15 Jahren 
gehört Mühlviertel.TV zu den 
großen „Playern“ am regiona-
len Medienmarkt. Dabei hat sich 
der reichweitenstarke Sender als 
Programm für alle Generationen 
ebenso etabliert wie als kompeten-
ter Partner in Sachen Werbung.

Mit rund 130.000 Zusehern alleine 
im Mühlviertel ist die Geschich-
te von Mühlviertel.TV eine echte 
Erfolgsstory: Geschäftsführerin 
Elisabeth Keplinger-Radler produ-
ziert gemeinsam mit ihrem Team 
jede Woche aktuelle regionale TV-
Nachrichten mit einem vielseitigen 
und unterhaltsamen Programm aus 
allen vier Bezirken des Mühlvier-
tels. Der Erfolg gibt ihr recht: „Un-
sere Einzigartigkeit ist die Regiona-
lität. Bei unseren Berichten kennt 
man die Gesichter, Betriebe und 
Orte – deshalb sind unsere Inhalte 
auch vertraut, ehrlich und authen-

tisch“, sagt Keplinger-Radler. Dabei 
fokussiere man sich ganz nach dem 
Motto „Fernsehen zum Gernsehen“ 
bewusst auf positive Nachrichten. 

Mühlviertel.TV hat hochsaison
Vielerorts finden derzeit Veranstal-
tungen statt und meistens ist auch 
ein Team von Mühlviertel.TV dabei. 
Sowohl bei den Firmen als auch bei 
den Vereinen ist der Regionalsen-

der sehr beliebt und wird gebucht. 
Es sind die interessanten und unter-
haltsamen Berichte, die kreativen 
Interviews, die Liebe zum Detail 
und die authentische Gestaltung der 
Sendung, die Mühlviertel.TV so ein-
zigartig machen. 
Verbreitet wird das Programm über 
Satellit (Kanal TV1 – noch bis Ende 
des Jahres), Kabel-TV, Internet und 
über die neue App. Ab September 

zusätzlich auf dem Kanal von LT1. 
Zum 15. Geburtstag von Mühlvier-
tel.TV zeigt sich Frontfrau und Ge-
schäftsführerin Elisabeth Keplin-
ger-Radler dankbar: „Es steckt sehr 
viel Arbeit dahinter, aber immer 
waren es die schönen Begegnun-
gen mit Menschen und das positive 
Feedback, die zum Erfolg geführt 
haben“, so die Fernsehmacherin.<
� Anzeige

In den Ferien sind die Kinder auch mit im Einsatz

Mitten im Geschehen auf 
der Mühlviertler Wiesen

Am Kräuterkirtag in Klaffer am Hochficht: Dort ist Mühlviertel.TV vor 
zwei Jahren ein Interview gelungen, das viral ging. 

Bei der Internationalen Junioren Radrund-
fahrt in Sarleinsbach Fotos: Mühlviertel TV

Holzhackerbewerb in Karlstift FF-Übung in Waldhausen-St. Nikola Faustball Bundesligafinale Hirschbach Im Einsatz im Bezirk Perg 

Dem Steinbloß auf der Spur
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Boote

Brautkleid/Hochzeit

Elektrogeräte

Flohmarkt

Foto/Optik

Antiquitäten

Gesundheit

Hausbau/Baustoffe

Heirat

Musik

Partnerschaft

Reinigung

sons 
Tiges

in der Personalsuche

powered by Tips

in der Personalsuche

Herzlichen 
Glückwunsch zum 
80. Geburtstag
wünschen euch 
eure Töchter 
mit Familie

Alles Gute zum 

101. Geburtstag 

Liebe 
Haghofer Resi!

wünschen dir die 
Nachbarn Helmut 

und Andrea!

www.facebook.com/tips.at

Rare Stücke und tolle 
Schnäppchen online 

aufgeben unter

tips.at/anzeigen
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Achtung: Kaufe Trachtenbeklei-
dung und Accessoires, Leder-
mode, Abendgarderobe, Fell,
Jacken, Mäntel, Flohmarktarti-
kel, Familie Florian.
 0049 176 40067815

Ankauf: Kleidung aller Art, Pel-
ze, Näh- u. Schreibm.,
Schmuck, Jagdzubeh., Orden,
Kameras, Bernstein, Porzellan,
Bleikristall, Puppen, Gemälde,
Zinn, altd. Möbel, Silberbe-
steck, Münzen, Uhren, LP´s.
0677 62438234

gerhard-hartmann.com
kauft: Antikes, Silber, Porzel-
lan, Kristall, Schmuck, Uhren
(z.B. Rolex), Münzen, Teppiche,
Kleinkunst, alte Spirituosen,
Anglerbedarf.
 0650 2352637

Karl Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Uhren, Bleikristall, Schmuck,
Münzen, Schreib-& Nähmaschi-
nen uvm.  0676 6405735

Suche weibliche Wald-
schaflämmer zur Herdebuch-
zucht  0664 5885606

www.josefhartmann.at
KAUFT: Antikes, Silber, Porzel-
lan, Kristall, Schmuck, Uhren,
Abendgarderobe, Pelze, Teppi-
che, Kleinkunst, Spirituosen,
Münzen, Zinn.
Gerne auch am Wochenende
 0664 5710057

Hr Ernst sucht von Privat!
Porzellan, Kristall, Pelze, Teppi-
che, Bilder, Dekoratives, Trach-
ten, Zinn, Silberartikel, Uhren,
Münzen, Schmuck, Näh-/
Schreibmaschine uvm.
Seriöse Abwicklung in
Bar!   0676 7562857
Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.

www.Strasser-kauft.at
Weltkrieg Militärsachen
0676 4115133

Bootsführerscheinkurse
für Küsten- und Binnenpatente,
Funk sowie Skipper- Trainings;
In Graz, Wien oder online via
Zoom, Corinna Kamper
 03862 247022 https://
bootsfuehrerscheinschule.at

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Wechselrichter Fronius
Symo 8.2-3-M Neuwertig
und voll funktionstüchtig. Froni-
us Garantie bis 26.07.2029
 0664 4940044

HAUSFLOHMARKT beim
Sägewerk
30. August bis 1. Septem-
ber
Autos, Motorräder, Ski, Bilder,
Kleidung, Kindersachen, Elek-
trogeräte, Geschirr uvm., Stif-
tung 35, 4193 Reichenthal
 0699 11041425,
07214 4228

Sigma 85mm 1:1.4 DG für
Nikon, extrem lichtstark, ideal
für Portraiffotos, wurde kaum
benutzt, super Zustand, Abho-
lung in Naarn, Versand mög-
lich, VP: € 690,-  0664-
8157716

Sony Handycam DCR-
SR72E, 60 GB, inkl. Lampe,
Ladegerät, Tasche, Akkus, 25x
optical Zoom, One Touch Disc
Burn, VP: € 130,-,  0664-
4010467

Fußmassagegerät/Durch-
blutungs-Stimulator, Osito
Medic,  verbessert die Fuß-
durchblutung und Neuropathie,
99 Intensitätsstufen und 25
Modi, um die Blutzirkulation im
ganzen Körper zu fördern, mit
Fernbedienung, NEU und OVP,
VB € 119,- (NP € 171,-).
 0660 2508070 (Selbstabho-
lung Gmunden)

GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218
Pflasterbau &
Verlegung
0660/2941111
Pflasterungen aller Art
0660-9501491
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632

Elisabeth, 56 J., sie liebt die
Natur, Tiere, Landleben, Berge,
Seen, Sport, Gemütlichkeit, Ro-
mantik, Musik, kochen, küssen,
Leidenschaft. Ich sehne mich
nach einem Mann, gerne bis
ca. 68 J., der Treue und Ehrlich-
keit genauso schätzt wie ich.
Agentur Jet Set  
0676 6238430 auch Sa. u.
So.
Wenn du die Liebe
suchst... Dann ruf uns einfach
an... wir unterstützen Damen
und Herren bis 80+ bei der
Suche nach Liebe, Geborgen-
heit und dem Partner fürs
Leben. Gratiserstberatung
unter  0664-88262264
www.liebeundglueck.at
office@liebes-klick.at
Agentur Liebe&Glück
Witwe,  72 J. Nach langer Ein-
samkeit sehne ich mich wieder
nach Liebe, Zärtlichkeit, reden,
lachen, kuscheln. Du bist ein
ehrlicher Mann bis ca. aktive
85 J. Ich würde Dich jeden Tag
verwöhnen, bin nicht ortsge-
bunden und mobil.
Agentur Jet Set  
0676 6238430 auch Sa. u.
So.

SENIORENKATALOG ab
50+ mit echten Partnerinsera-
ten für neues Glück jetzt kos-
tenlos anfordern:
  0664-2201555
Viele weitere Singles ab 25 fin-
den Sie auch auf unserer Home-
page: www.partneragentur-
julia.at

Klaviere, E-Pianos, große Aus-
wahl. Musikhaus FUCHS
An der Salzburgerstraße
Linz-Pasching, 07229-72363

Ich suche auf diesem Weg eine
nette, gemütliche Partnerin.
Gemeinsam ist vieles schöner.
Freue mich auf jede Zuschrift.
  Zuschriften an Tips, Stadt-
platz 43, 4150 Rohrbach-Berg
unter 008/13532

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.
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Vermisste Tiere

Übersiedlungen

Unterricht

Verkauf

Zu kaufen gesucht

Diverses

KFZ-Kauf

Anhänger

Führerschein

Kfz-verKauf

Peugeot

kaufgesuche

Immobilien

Grundstücke

Vermietung

Wohnungen

Gastronomie

stellenangebote

Verkaufspersonal

Hauspersonal

Du machst den 
Unterschied

Es ist nicht egal, wer wo arbeitet, sondern auf dich kommt es an als

Berater:in im Kirchenbeitrag
in Wels, Vöcklabruck 
oder Rohrbach 
• ab sofort
• umfassende Einschulung
• langfristige Anstellung
• 32 - 37,5 WoStd. (85 - 100 %) 
• Gehalt mind. € 2.732,00 bei 100 %
• Online-Bewerbung:                                 

dioezese-linz.at/jobs

Heute schon über Ihren 
Bezirk informiert?
Tagesaktuelle News 

auf www.tips.at

B
ez
ah
lte
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nz
ei
ge

ams.at /meinjob
meine
Entscheidung.

mein Job.

KFZ

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

die Nummer Deins im Job Finden

Immo 
bIlIen

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

powered by Tips
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Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-rohrbach@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Stadtplatz 43, 4150 Rohrbach

Info-Telefon: +43 7289 4490
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 6,-, Fettdruck € 12,-, Foto + Text € 18,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 12,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,41, pro Wort im Fettdruck: € 2,82

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 24,-

Mehr Stellen auf 

regional
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Kater Mitrophan (Narbe am lin-
ken Auge+gechipt) ist im Mai
verschwunden. Bitte um Mel-
dung, wenn Sie ihn gesehen
oder beherbergt haben! Biete
Finderlohn (€ 200,-) + komme
für alle entstandenen Kosten
auf  0676 4479488

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte

SINGEN WIE DIE STARS!
Gesangsunterricht für Rock,
Pop und Schlager. Ideales Ge-
burtstagsgeschenk, 5er Block
145,-, 10er Block 280,-,
St. Martin/Mühlkreis,
0676 7858208
tatjana123@live.at

Neuwertige, handgeschnitzte
Grödner Weihnachtskrip-
pe, Liebhaberstück, 15-teilig,
inkl. Hl. 3 Könige. Stall
110x46x47 cm, Figuren groß:
23 cm, Figuren klein: 15 cm,
€ 1.350,- (NP € 3.000,-).
 0664 4108636 (Selbstabho-
lung Gmunden)

Verkaufe Himolla Relax Ses-
sel samt Hocker, neuwertig,
Preis € 500,- Schärding,
 0676 7729992

Seriöser Ankauf: Hartmann
sucht Möbel aller Art,  Porzel-
lan, Bilder, Teppiche, Uhren, In-
strumente, Schmuck, Pelze. Ein-
fach alles anbieten.  0664-
93391471

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, Motor - Unfallschaden
alles anbieten. 0676-5342072
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

Humer Einachsenanhänger,
Bj. 2011, Alu, ungebremst,
210x110 cm, 750 kg, klappba-
re Vorderwand, Plane, Preis
nach Vereinbarung
 0650 9951072

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Peugeot e-208 in Top Aus-
stattung GT Kurzzulas-
sung, förderungsfähig E-
208 Top Ausstattung GT
in Vertigoblau met. 12/
2023 mit 50 Km, Reichweite
bis 362 Km, Bar € 29.988,- mit
Förderung um € 26.988,- oder
mit 50/50 Finanzierung der
Stellantis Bank bzw. Leasing
möglich!
Peugeot 308 SW Allure,
Diesel, Jungwagen 1,5
BHDI, 130 PS, EAT8 Auto-
matik. 07/2023 mit 22.000
Km, 360 Grad Kamera, Sitz &
Lenkradheizung uvm. Bar um
€ 27.990,- 50/50 Finanzierung
der Stellantis Bank bzw. Lea-
sing möglich!
Peugeot 2008 Act.Pk, Die-
sel, Jungwagen 1,5 BHDI,
110 PS. 06/2022 mit 30.200
Km, Sitzheizung, Navi, Kamera
hi, autom. Klimaanlage uvm.
Bar um € 20.880,- 50/50 Finan-
zierung der Stellantis Bank
bzw. Leasing möglich!
Viele Peugeot & Citroen
prompt verfügbar!
Pöchtrager Neufelden
Ihr Citroen & Peugeot
Händler
www.poechtrager.com
07282 6267, 0650 6667443

Neuwertige(s) HAUS/WOH-
NUNG dringend gesucht!
AWZ Immo:
Nette-Familie.at
0664 8984000

Sie möchten Haus und Hof ver-
kaufen? Wohnung oder Grund-
stück? Sie sind unsicher? Wie-
viel ist Ihre Immobilie wert? Ich
berate Sie gerne unverbindlich!
Fr. Kepplinger,
 0664-88614455,
www.hausundhof.co.at

Suche Wald in Ulrichsberg, Ai-
gen-Schlägl, Julbach und Um-
gebung.  0677 63581554

94 m², 2. OG, Zentrum Rohr-
bach, Wohnküche, 2 Zimmer,
Bad, WC, ab August
0699 18087400, 07234 83515

Verpachte ab sofort Gast-
haus in Schärding am wun-
derschönen Stadtplatz,
 0676 3630310

Mitarbeiter (m/w/d) für
Immobilienverkauf, gerne
40/50+, auch Quereinsteiger!
AWZ: Mehr-verdienen.at
0664 8697630

Suche erfahrene Haushalts-
hilfe für zwei betagte Senio-
ren. Es geht um Mittagessen
kochen und Hilfe im Haushalt
und Garten. Bitte bei echtem
Interesse melden unter
 0664 6560539
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Tischlerei Scheschy GmbH | 4120 Neufelden | bewerbung@scheschy.at

ERFAHRE MEHR: www.scheschy.at/karriere
Betriebskantine

flexible Arbeitszeiten

jeden 2. Freitag frei

moderner Arbeitsplatz

weitereJobs in Büro& Produktion:scheschy.at

MARKETING-MANAGER/IN
SOFORTIGE FIXANSTELLUNG!

LEITUNG VERSAND

TISCHLER/IN
& TISCHLER-LEHRLINGE

O B J E K T E I N R I C H T U N G E N
U N D G E S U N D E S W O H N E N

NEUER
JOB?

Großer
Schlagabtausch

Alle Spitzenkandidaten zu Gast
im Salzburger Landestheater

Dienstag, 3. September 2024 ab 16.00 Uhr
Livestream auf www.nachrichten.at

Karl Nehammer (ÖVP), Andreas Babler (SPÖ), Herbert Kickl (FPÖ),
Beate Meinl-Reisinger (Neos), Werner Kogler (Grüne)

Moderation:
Manfred Perterer, Chefredakteur „Salzburger Nachrichten“
Susanne Dickstein, Chefredakteurin „Oberösterreichische Nachrichten“
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Ein Projekt der
Bundesländerzeitungen

und der „Presse“

Sechs
Zeitungen
gehen auf Sendung

ÖVP SPÖ FPÖ

GrüneNEOS

Arbeiten wo andere Urlaub machen?
Rezeptionist & Kellner (m/w/d) gesucht!
Mach unser Hotel mit Leidenschaft, Persönlichkeit und Freude an der 
Arbeit zum Lieblingsplatz an der Donau, für dich und unsere Gäste! 

DEINE AUFGABEN an der Rezeption
• Check in und Check out der Gäste 
• Herzliche Betreuung der Gäste vor Ort 
• Bearbeitung von Reservierungsanfragen  

und Buchungen 
• Rechnungserstellung und  

Rezeptionsabrechnung
• Beschwerdemanagement

DEIN PROFIL
• Abgeschlossene Schul- bzw. Berufsausbildung, Berufserfahrung wünschenswert
• Gute EDV-Kenntnisse (Rezeption) und Erfahrung mit Reservierungsprogrammen    

bzw. Orderman /BonierApp von Vorteil
• sehr gute Deutsch- und gute Englischkenntnisse
• Dienstleistungsorientierter Teamplayer und Kommunikationstalent
•  Freude am Umgang mit Gästen, eigenständige Arbeitsweise und Belastbarkeit

UNSERE BENEFITS
• 4 od. 5 Tage Woche, Vollzeit MO-SO, zw. 7 u. 20 Uhr (Rezeption), zw. 10 u. 23 Uhr (Service)
• Freie Verpflegung (auch an freien Tagen), Unterbringung im Einzelzimmer falls nötig
• Freie Nutzung der Hoteleinrichtungen und kostenlose Massagen
• Weiterbildungsakademie
• Bei entsprechender Qualifikation zahlen wir sehr gerne über KV
• Unterbringung von Familie & Freunden zum Sonderpreis

Wir freuen uns auf deine aussagekräftige Bewerbung!
Riverresort Donauschlinge Betriebs GmbH 

4083 Schlögen 2 | eva.hillebrandt@donauschlinge.at | www.donauschlinge.at

DEINE AUFGABEN als Kellner
• Kompetente und herzliche Beratung  

unserer Gäste
• Bestellung und Inkasso mit BonierApp
• Getränke- und Speisenservice in  

allen Bereichen (ALLinclusive,  
Halbpension und À la carte)

• Vorbereitungsarbeiten im Restaurant
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KENNENLERNEN

Tag der
Leichtathletik
ROHRBACH-BERG. Am 29. Au-
gust findet auf der Sportanlage in
Rohrbach-Berg der erste „Tag der
Leichtathletik“ für Kinder und Ju-
gendliche statt. Von 10 bis 12 Uhr
und von 17 bis 19 Uhr stehen mo-
tivierte und ausgebildete Leicht-
athletik-Trainer den neugierigen
Kindern zur Verfügung. Das bes-
te Alter für einen Besuch dieses
kostenlosen Kennenlerntrainings
liegt zwischen zehn und 17 Jah-
ren. Es können aber auch jüngere
und ältere Kinder und Jugendli-
che vorbeischauen. Eine Anmel-
dung ist nicht notwendig.<

Leichtathletik kennenlernen in Rohr-
bach-Berg Foto: buritora/stock.adobe.com

 1. Oedt 1b 4 4 0 0 19 2 12
 2. USV St. Ulrich 4 3 1 0 15 5 10
 3. ASKÖ Linz 4 3 1 0 11 2 10
 4. SK St. Magdalena 4 3 1 0 4 1 10
 5. ASKÖ Schwertberg 4 2 1 1 12 7 7
 6. SC Marchtrenk 4 2 1 1 7 7 7
 7. ASKÖ SV Marchtrenk 4 1 3 0 8 6 6
 8. Union Naarn 4 1 2 1 2 5 5
 9. Hörsching 4 1 1 2 7 8 4
 10. Eferding UFC 4 1 1 2 5 9 4
 11. SK ADmira Linz 4 1 1 2 8 14 4
 12. SV Traun 4 1 0 3 6 10 3
 13. Gunskirchen 4 1 0 3 4 10 3
 14. Garsten 4 0 2 2 5 13 2
 15. U. St. Flor./ Niedern.k. 4 0 1 3 1 7 1
 16. Union Putzleinsdorf 4 0 0 4 5 13 0

ASKÖ Linz - SK ADmira Linz 2:0 (1:0) R: -
U. St. Flor. /  Niedern.k. - ASKÖ Marcht. 0:0 (0:0) R: -
Gunskirchen - Hörsching 3:2 (1:0) R: -
ASKÖ Schwertb. - U. Putzleinsdorf 4:0 (2:0) R: -
SV Traun - Eferding UFC 4:1 (0:0) R: -
U. Naarn - USV St. Ulrich 1:1 (0:1) R: -
SC Marchtrenk - Oedt 1b 0:2 (0:1) R: -
Garsten - SK St. Magdalena 0:1 (0:0) R: -

LANDESLIGA OST

 1. SPG Katsdorf 2 2 0 0 4 1 6
 2. Gallneukirchen 2 2 0 0 3 1 6
 3. St. Oswald/Fr. 2 1 1 0 4 2 4
 4. Oepping-Peilstein 2 1 1 0 3 2 4
 5. Haslach 2 1 1 0 6 2 4
 6. Lembach 2 1 1 0 5 2 4
 7. Altenberg 2 1 0 1 6 5 3
 8. TSU Wartberg/A. 2 1 0 1 5 5 3
 9. Freistadt 2 0 1 1 3 5 1
 10. Union Arnreit 2 0 1 1 0 2 1
 11. Schweinbach 2 0 1 1 4 5 1
 12. Union Julbach 2 0 1 1 1 2 1
 13. Hofkirchen i.M. 2 0 0 2 1 5 0
 14. Vorderweißenbach 2 0 0 2 3 9 0

SPG Katsdorf - Union Arnreit 2:0 (1:0) R: 1:2
Lembach - Hofkirchen i.M. 3:0 (1:0) R: 6:1
TSU Wartberg / A. - Schweinbach 3:2 (2:0) R: 3:2
Gallneukirchen - Union Julbach 1:0 (1:0) R: 7:0
St. Oswald / Fr. - Oepping-Peilstein 0:0 (0:0) R: 4:1
Freistadt - Altenberg 3:5 (1:2) R: 2:1
Haslach - Vorderweißenbach 5:1 (1:1) R: 6:0

BEZIRKSLIGA NORD

REITSPORT

Pferde-Dressurturnier
ALTENFELDEN.Von Samstag, 7.
bis Sonntag, 8. September findet
auf der Panoramaanlage in Al-
tenfelden das Dressurturnier des
Union Reit- und Fahrvereins Al-
tenfelden-Mühltal statt. Beim
jährlichen Dressurturnier sind
auch heuer wieder ausländische
Sportler und Pferde aus Deutsch-
land und Tschechien am Start.
Außerdem handelt es sich bei
dem Turnier um einen Wettbe-
werb, bei dem von den ganz klei-
nen Klassen bis zur schweren
Klasse angetreten werden kann.

Sonntagmittag ist die Nach-
wuchs-Kinderklasse mit den
Ponys am Start. Jeder ist bei täg-
lich freiemEintritt von circa 8 bis
17 Uhr willkommen, für Ver-
pflegung ist gesorgt.<

In Altenfelden gibts beeindruckende
Leistungen von Pferd und Reiter zu
sehen. Foto: Reiterhof Stückler/Photo Team Lehoczky

Erfolgreich in
Schweden Triathletin
Manuela Fischer aus
Ulrichsberg hat den
Ironman in Kalmar in
Schweden gefinisht.
Nach einer Coronain-
fektion und längerer
Erkältungwar nicht klar,
ob Fischer in Schweden
starten kann. Schluss-
endlich ist es ihr aber
gelungen, den vom
Vorjahr bekannten Kurs
mit der 3,8 Kilometer
langen Schwimmstre-
cke, 180 Kilometern
Radfahren und 42 Ki-
lometern Laufen in 13
Stunden, 15Minuten zu
beenden. Im Oktober
plant Fischer am Iron-
man in Barcelona teil-
zunehmen, es wäre ihr
dritter heuer. Foto: privat

 1. St. Stefan 2 2 0 0 9 0 6
 2. Hellmonsödt 2 2 0 0 4 2 6
 3. Neustift/Oberkappel 2 2 0 0 3 1 6
 4. Nebelberg 2 1 0 1 5 3 3
 5. SU Schenkenfelden 2 1 0 1 5 3 3
 6. Lichtenberg 2 1 0 1 3 3 3
 7. FV Neufelden 2 1 0 1 2 6 3
 8. Gramastetten 2 1 0 1 2 4 3
 9. Oberneukirchen 2 1 0 1 5 4 3
 10. Altenfelden 2 1 0 1 6 7 3
 11. SPG Wald./Rottene. 2 0 1 1 4 6 1
 12. Union St. Peter 2 0 1 1 4 6 1
 13. SPG Ulrichsb./Klaffer 2 0 0 2 2 4 0
 14. St. Martin i.M 1b 2 0 0 2 0 5 0

FV Neufelden - St. Stefan 0:5 (0:0) R: 3:7
SPG Walding / Rotten. - U. St. Peter 2:2 (1:1) R: 3:3
Lichtenberg - Oberneukirchen 2:1 (1:1) R: 1:3
St. Martin i.M 1b - Hellmonsödt 0:1 (0:0) R: 2:4
Gramastetten - SU Schenkenfelden 1:4 (0:2) R: 8:1
Altenfelden - Nebelberg 2:5 (0:3) R: 1:2
SPG Ulrichsb. / Klaff. - Neust. / Oberk. 0:1 (0:0) R: 2:2

1. KLASSE NORD

 1. Sarleinsbach 2 2 0 0 7 1 6
 2. Kleinzell 2 2 0 0 5 1 6
 3. Eidenberg/Geng 2 2 0 0 5 1 6
 4. SU Herzogsdorf/N. 2 2 0 0 5 2 6
 5. UFC Rohrb.-Berg 1b 2 2 0 0 4 1 6
 6. U.Niederwaldk. 2 1 0 1 6 3 3
 7. Ottensheim 2 1 0 1 3 3 3
 8. Kollerschlag 2 1 0 1 2 2 3
 9. Feldkirchen/D. 2 1 0 1 2 3 3
 10. Aigen-Schlägl 2 0 0 2 1 3 0
 11. SK Admira Juniors 2 0 0 2 1 4 0
 12. Putzleinsdorf 1b 2 0 0 2 1 6 0
 13. Kirchberg/D. 2 0 0 2 0 5 0
 14. St. Veit i.M. 2 0 0 2 1 8 0

Kirchb./ D. - UFC Rohrb.-Berg 1b 0:1 (0:1) R: -
Eidenberg / Geng - SK Admira Jun. 3:1 (2:1) R: -
Feldkirchen / Aigen-Schlägl 1:0 (0:0) R: 7:1
Kleinzell - Kollerschlag 2:1 (1:0) R: 4:0
U. Niederwaldk. - St. Veit i.M. 6:1 (3:1) R: 3:5
Ottensheim - Sarleinsbach 1:3 (1:1) R: 0:5
SU Herzogsd. / N. - Putzleinsd.1b 3:1 (1:1) R: -

2. KLASSE NORD WEST

 1. SU Bad Leonfelden 4 3 1 0 8 5 10
 2. Union Dietach 4 3 0 1 11 3 9
 3. SV B. Schallerbach 4 3 0 1 8 2 9
 4. SPG SV Friedb./Pönd. 4 2 1 1 10 5 7
 5. SPG Edelw./N. Heimat 4 2 1 1 10 9 7
 6. SPG Weißk./Allh. 4 2 1 1 4 4 7
 7. UFC Ostermiething 4 2 0 2 7 8 6
 8. UFC Rohrbach-Berg 4 1 2 1 7 7 5
 9. SU St. Martin i.M. 4 1 2 1 7 6 5
 10. Union Mondsee 4 1 2 1 7 6 5
 11. DSG Union Perg 4 1 2 1 2 3 5
 12. SV Gmundner Milch 4 1 1 2 4 6 4
 13. ASK St. Valentin 4 1 1 2 8 11 4
 14. SPG Pregarten 4 0 2 2 4 9 2
 15. SV Bad Ischl 4 0 2 2 3 9 2
 16. SV G.-W. Micheldorf 4 0 0 4 3 10 0

SU B. Leonf. - SU St. Martin i.M. 3:2 (2:1) R: -
U. Mondsee - UFC Rohrbach-Berg 1:2 (0:1) R: -
SPG Weißk. / Allh. - SV Schallerb. 1:0 (0:0) R: -
SV Gmunden - SV Bad Ischl 2:0 (0:0) R: -
SPG Preg. - SPG Edelw.  /  N. Heimat 2:2 (1:2) R: -
SPG SV Friedb. / Pönd. - DSG U. Perg 1:1 (1:0) R: -
U. Dietach - UFC Ostermiething 4:0 (1:0) R: -
ASK St. Valentin - SV G.-W. Micheld. 2:1 (1:0) R: -

OBERÖSTERREICH LIGA

30. Aug. - 01. Sept. 2024

OÖ Liga
St. Martin i.M. - Friedburg/Pöndorf Sa. 16.00 
Rohrbach-Berg - Dietach Sa. 17.00

Landesliga Ost
Putzleinsdorf - Oedt 1b Sa. 18.30

Bezirksliga Nord
Altenberg - Julbach Fr. 19.30 
Hofkirchen i.M. - Wartberg/A. Sa. 17.00 
Oepping-Peilstein - Haslach Sa. 17.00 
Arnreit - Lembach So. 16.00

1. Klasse Nord
Hellmonsödt - Neufelden Fr. 18.00 
Lichtenberg - St. Peter Fr. 19.30 
St. Stefan - Gramastetten Fr. 20.00 
Schenkenfelden - Altenfelden Sa. 17.00 
Neustift/Oberkappel - Oberneukirchen So. 16.00 
Ulrichsberg/Klaffer - St. Martin i.M 1b So. 16.00 
Nebelberg - Walding/Rottenegg So. 17.30

2. Klasse Nordwest
Rohrbach-Berg 1b - Ottensheim Sa. 14.45 
Eidenberg/Geng - Kleinzell So. 16.00 
Putzleinsdorf 1b - Kollerschlag So. 16.00 
Aigen-Schlägl - Kirchberg/D. So. 16.00 
Sarleinsbach - Niederwaldkirchen So. 16.00 
St. Veit i.M. - SK Admira Juniors So. 16.00

OÖ Liga Frauen
Steyr Damen - Nebelberg Sa. 15.00

Landsliga Frauen
ASKÖ LSC LINZ - St. Stefan/Waldmark Sa. 17.00 
Aschach/St. Ulrich/Ternberg - Lembach Mi. 19.30

Frauenklasse OÖ
Altenfelden Damen - Maria Neustift Fr. 19.30

FussBaLL-
spieLpLaN

Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!
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FUSSBALL

Neufeldener Poly-Schüler kickten
sich zum Vize-Bundesmeistertitel
NEUFELDEN. Die Polytechni-
sche Schule (PTS) Neufelden
ist Vize-Bundesmeister im
Fußball.

Nach einem spannenden Verlauf
des österreichweiten Finaltur-
nieres in der Südsteiermark
mussten sichdieMühlviertler nur
der PTS Wien geschlagen geben
und holten damit den Vize-Titel.
„Mit diesem herausragenden Er-
gebnis bewiesen die Schüler der
PTS Neufelden nicht nur sport-
lichen Ehrgeiz, sondern auch
starken Teamgeist und Durch-
haltevermögen. Dieser Erfolg
war ein würdiger Abschluss ihrer
Schulzeit und ein Beweis für die
hervorragende Arbeit, die an
der PTS Neufelden geleis-

tet wurde. Wir möchten allen
Spielern herzlich zu dieser groß-
artigen Leistung gratulieren und
ihnen zugleich alles Gute für den

Start ins Berufsleben wünschen.
Mit Stolz blicken wir auf den
Einsatz und die Leistungen unse-
rer Schüler zurückund freuenuns

darauf, bald den neuen Jahrgang
an der PTS Neufelden willkom-
menheißen zu dürfen“, freut sich
Direktor Heinz Peherstorfer.<

Die PTS Neufelden musste sich lediglich einer Schule aus Wien geschlagen geben. Foto: Polytechnische Schule Neufelden

fuSSball

Ligaportal.at ist neuer Medienpartner von  
Bundesliga-Klub FC Blau-Weiß Linz
lINZ. Der FC Blau-Weiß Linz hat 
mit Ligaportal.at ab sofort einen 
starken Online-Medienpartner 
an der Seite.

Ligaportal ist das führende Sport-
portal in Österreich und berichtet 
über mehr als 2.200 Fußballver-
eine im gesamten Land. Mit bis 
zu 40.000 Live-Ticker pro Sai-
son wird eine überregionale Fuß-
ballfan-Community adressiert. 
Im April des vergangenen Jahres 
knackte die App von Ligaportal.at 
in Österreich die Marke von einer 
Million App-Downloads. Laut 
der „Österreichischen Webana-
lyse“ (ÖWA) zählt Ligaportal.at 
mit etwa 80 Millionen monatlichen 
Zugriffen zu den vier größten ös-
terreichischen Apps. Ligaportal.at 
wird fortan bei den Heimspielen 
des FC Blau-Weiß Linz die ver-

schiedenen Werbemöglichkeiten 
im Hofmann Personal Stadion nut-
zen. Im Gegenzug pro�tiert der FC 
Blau-Weiß Linz von einer gestei-
gerten Sichtbarkeit in der beliebten 
Ligaportal-App. „Wir freuen uns 
sehr über die neue Zusammenar-

beit mit Ligaportal.at und einer 
weiteren Medienpartnerschaft. 
Damit haben wir eine starke Fuß-
ballplattform als Medienpartner 
an unserer Seite, der uns in der 
digitalen Sichtbarkeit zusätzliche 
Möglichkeiten bietet. Mit ihrer 
überregionalen Reichweite in die 
Fußballcommunity und den ziel-
gruppengerechten Inhalten werden 
vor allem auch unsere Fans von 
der Kooperation profitieren“, so  
Christoph Peschek, Geschäftsfüh-
rer von FC Blau-Weiß Linz.

Vorzeigeklub im  
österreichischen fußball
„Der FC Blau-Weiß Linz hat in der 
vergangenen Bundesliga-Saison 
beeindruckende Leistungen ge-
zeigt, darunter spektakuläre Siege 
gegen Top-Teams wie den FC Red 
Bull Salzburg. Diese Erfolge, zu-

sammen mit der Einweihung ihres 
modernen neuen Stadions, etablie-
ren BW Linz als Vorzeigeklub im 
österreichischen Fußball. 
Als Österreichs führende Fuß-
ballplattform haben wir bereits 
erfolgreiche Partnerschaften mit 
Bundesliga-Klubs wie Sturm 
Graz, Rapid, Austria Klagenfurt, 
WAC, WSG Tirol etc. aufgebaut. 
Es ist ein logischer Schritt, unse-
re Präsenz in unserem Heimat- 
bundesland Oberösterreich durch 
eine Partnerschaft mit dem FC 
Blau-Weiß Linz zu verstärken. 
Diese neue Kooperation unter-
streicht unser kontinuierliches Be-
streben, Fußballfans landesweit 
mit den aktuellsten und umfas-
sendsten Fußballinhalten zu ver-
sorgen“, sagt Dr. Thomas Arnitz, 
Gründer und Geschäftsführer von 
Ligaportal.at.<� Anzeige

Christoph Peschek, Geschäftsführer 
FC Blau-Weiß Linz, und Ligaportal-
Chef Dr. Thomas Arnitz (r.) Foto: BW Linz
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MY4TL SUMMER SESSION

Ein Konzertabend voller
Kultur und Genuss
ST. JOHANN/WIMBERG. Am
Donnerstag, 29. August, lädt
derVereinMY4tl – Freizeit, In-
novation und Genuss imMühl-
viertel – zur ersten Veranstal-
tung der neuen „MY4tl Ses-
sions“ ein.

Unter dem Motto „Summer Ses-
sion“ erwartet die Gäste ein stim-
mungsvoller Konzertabend am
Hansberg mit den regionalen
Bands „Viva La Klang“ und
„Hibbelig & Ruhig“. Mit den
MY4tl Sessions verfolgt der Ver-
ein das Ziel, die kulturelle Viel-
falt des Mühlviertels zu fördern
und jungen Künstlerinnen aus der
Region eine Bühne zu bieten. Die
Veranstaltung soll ein lebendiger
Treffpunkt für Musikliebhaber

und Kulturinteressierte werden,
die in außergewöhnlichen Loca-
tions wie dem Hansberg zusam-
menkommen, um gemeinsame
Erlebnisse zu teilen. Für das leib-
liche Wohl ist ebenfalls bestens
gesorgt: Das Team der Jausen-
station Hansberg verwöhnt die
Besucher mit leckeren Burgern
und weiteren kulinarischen Köst-
lichkeiten. Die MY4tl Summer

Session ist der Auftakt einer Ver-
anstaltungsreihe, die das kreative
Potenzial des Mühlviertels sicht-
bar machen und die regionale
Kulturszene bereichern soll.<

Viva La Klang & Friends sind live on Stage Foto: Rabeder

Donnerstag, 29. August
19 Uhr Hansberg, Tischreservierung
bei der Jausenstation
Eintritt: 10 Euro plus freiwillige
Spenden

KONZERT

Der Don Kosaken Chor
singt im Mühlviertler Dom
NIEDERKAPPEL. Der Original
Don Kosaken Chor Serge Ja-
roff ist am Samstag, 14. Sep-
tember, um 19 Uhr im Mühl-
viertler Dom in Niederkapp-
pel zu hören.

Der Original Don Kosaken Chor
Serge Jaroff war wohl der be-
rühmteste Chor weltweit und das
über fast sechs Jahrzehnte von
1921 bis 1979. Nach einer zwölf-
jährigen Pause ist der Chor nun
wieder unter der Leitung von
Wanja Hlibka, dem ehemals
jüngsten Solisten Serge Jaroffs
mit unverminderter Popularität
in den großen Konzerthallen und
Kathedralen in Europa und seit
2007 auch im fernen Osten zu
hören.

Bemerkenswert ist, dass der
Chor in allen Ländern und frem-
den Kulturen mit derselben Eu-
phorie und Begeisterung aufge-
nommen wird, was auch wieder
bestätigt, dass Musik Menschen
undVölker verbinden kann, auch
wenn die Sprache nicht von al-
len verstanden wird.

Kartenvorverkauf
Karten sind um 20 Euro bei der
Gemeinde in der Raiffeisen-
bank, Hauptstraße 12, Tel. 07286
8555erhältlich;Restkartenander
Abendkasse: 25 Euro<

Es gibt inzwischen viele unterschiedliche Kosaken-Formationen, aber nur einen
Don Kosaken Chor Serge Jaroff. Foto: Don Kosaken Chor

Samstag, 14. September
19 Uhr

Rohkost-Workshop
OEPPING. Bei der Ölmühle Star-
linger lernt man am 6. September
von 14 bis 18 Uhr Rohkostgerichte
aus dem Thermomix kennen. Die
diplomierten Sehtrainer Sarah
Macheiner und Josef Starlinger
zeigen außerdem, wie man seine
Augen stärken kann. Anmeldung:
07289 21031, 0664 3919393,
info@oelmuehle-starlinger.at

Herbstbasar
NEUFELDEN. Am 6. September,
18 bis 21 Uhr, und 7. September, 9
bis 11 Uhr, findet man im Turnsaal
der VS Neufelden wieder gut er-
haltenes Gebrauchtes für Kinder.
Mehr Infos: https://basar.neufel-
den.at

Gesunde Kinderfüße
ULRICHSBERG. Einen Vortrag
über die Wichtigkeit gesunder
Kinderfüße – und wie man sie för-
dert – halten Melanie Flautner und
Sabine Bitter bei Fixpunkt Therapie
am 4. September, 18.30 Uhr.
Anm.: 0664 5117809, team@fix-
punkt-therapie.at

FF OBERKAPPEL

Zwei Tage
Feststimmung
OBERKAPPEL. Im Feuerwehr-
haus Oberkappel findet am 31.
August und 1. September wieder
ein Fest statt. Am Samstagabend
steigt die Disco-Night. Am
Dancefloor sorgt Hype Sound.at
für Stimmung, für ältere Semes-
ter gibt es eine Oldie-Bar. Der
Eintritt ist bis 21.30 Uhr kosten-
los, danach kostet er 8 Euro.
Das Fest geht am Sonntag mit
einem Frühschoppen am Ober-
kappler Kirtag weiter. Ab 10 Uhr
sorgt die Feuerwehrmusikkapel-
le Oberkappel im Feuerwehrhaus
fürStimmung.Nachmittagsspielt
die Gruppe „Mühl4tler Granit“
auf. Neben den bewährten war-
men Köstlichkeiten warten auch
frisch gebackene Bauernkrapfen
auf die Besucher. Der Reinerlös
der Veranstaltung dient dem An-
kauf von Feuerwehrgeräten.<
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WeinfestAm Samstag, 31. August, findet ab 17 Uhr amMarktplatz in St. Mar-
tin im Mühlkreis das Weinfest der ÖVP-Frauen statt (bei Schlechtwetter in der
Stockhalle). Winzer aus Oberösterreich, Niederösterreich, dem Burgenland und
der Steiermark sind wieder mit Kostproben vertreten. Für die Biertrinker wird es
zusätzlich eine Bierverkostung der Brauerei Hofstetten geben. Foto: ÖVP-Frauen

Weißwurst-Party Der Skiclub Haslach lädt am Samstag, 31. August, beim
Bründlberg Skilift zur Weißwurstparty ein. Einlass ist um 17 Uhr. Um 17.45 Uhr
gibt es eine Clown-Show. Ab 20 Uhr sorgt erstmals das „Trio Granit“ für Stim-
mung. Eintritt: freiwillige Spenden Foto: privat

BÖHMERWALDGARTEN

Kräuterführung
KLAFFER. In ihren Böhmer-
WaldGarten in Schönberg lädt
die Natur- und Kräuterexpertin
Waltraud Müller am kommen-
denSamstagein.Beider Führung
durch die Permakulturanlage er-
klärt sie,wiePflanzenwirkenund
welche Inhaltsstoffe besonders
wertvoll sind. ImWaldgartenund
entlang der Hecke mit ihrem rei-
chen Kräutersaum wachsen
Pflanzen und Früchte voller
Grünkraft, die das Wohlbefin-
den fördern und die Gesundheit
stärken.

Waltraud Müller zeigt einfache
Anwendungen für Hausmittel
aus der Pflanzenheilkunde und
stellt Rezepte für die tägliche
Verwendung in der Küche vor.
Kostproben aus der Kräuterkü-
che, etwa ein Blütenbutterbrot
oder einem Grünkraft Cocktail,
fehlen ebenfalls nicht.<

Samstag, 31. August,
14 Uhr Schönberg, Klaffer
Anmeldung: Waltraud Müller, Tel.
0676 884329302 oder per Mail
an: waltraud_mueller@gmx.at

KINOTIPP

Harold und die
Zauberkreide
In seinem Buch kann der aben-
teuerlustige Harold (Zachary
Levi) alles zum Leben erwe-
cken, einfach indem er esmit sei-
ner Zauberkreide malt. Als Er-
wachsener wendet er sich jedoch
immer mehr von seinem Buch ab
und dem echten Leben in der rea-
len Welt zu. Dabei findet Harold
heraus, dass er noch eine ganze
Menge über das wahre Leben zu
lernen hat und seine geliebte
Zauberkreide mehr Chaos stiften
kann, als er es für möglich ge-
halten hätte. Als die Kraft der
grenzenlosen Fantasie in die fal-
schen Hände gerät, müssen Ha-
rold und seine Freunde all ihre
Kreativität und Einfallsreichtum
einsetzen, um sowohl die echte
Welt als auch seine eigene zu ret-
ten.< Anzeige

Harold und die Zauber-
kreide; www.starmovie.at

Der abenteuerliche Harold und seine
Zauberkreide Foto: ©2024 CTMG

Jérémie Rhorer & 
Le Cercle de l’Harmonie

So, 6. Okt 24

Le Cercle de l’HarmonieLe Cercle de l’HarmonieLe Cercle de l’HarmonieLe Cercle de l’HarmonieLe Cercle de l’HarmonieLe Cercle de l’HarmonieLe Cercle de l’HarmonieLe Cercle de l’HarmonieLe Cercle de l’HarmonieLe Cercle de l’Harmonie
Bruckners 7. Sinfonie im Originalklang
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Karten und Info: +43 (0) 732 77 52 30  | kassa@liva.linz.at | brucknerfest.at
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 29. August

FR, 30. August

SA, 31. August

SO, 1. September

MO, 2. September

DI, 3. September

MI, 4. September

DO, 5. September

FR, 6. September

Tierärzte

ATTWENGER GOES DACHSTEIN
Obertraun, 31.8.
Die Kultband Attwenger, die sowohl in der 
Volksmusik als auch in der alternativen Szene 
heimische Band, erklimmt am 31. August den 
Dachstein und spielt zum ersten Mal auf der 
Schönbergalm (ab 15 Uhr).   Anzeige

TOP-Termine

ANALOG!
Bad Goisern, 6.9. – 27.10.
Zeitgenössische Kunstprojekte werden mit 
Goiserer Handwerkstradition verknüpft. 
In Ausstellungen, Performances* und Work-
shops* ab 8 Jahren (*mit Anmeldung) 
können Besucher*innen im Stephaneum und 
Umgebung bei freiem Eintritt teilnehmen. Anzeige

NEW SALT FESTIVAL
Bad Ischl, 5. – 8.9.
Das viertägige New Salt Festival setzt sich mit 
elektronischer Musik und zeitgenössischer 
Komposition auseinander und legt dabei 
den Fokus auf genreübergreifende und 
multimediale Projekte. Die Konzerte finden an 
verschiedenen Orten in Bad Ischl statt. Anzeige
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SILENT ECHOES: DACHSTEIN
Obertraun, 3.9. – 3.11.
Eine Live-Klanginstallation von Bill Fontana 
in der Dachstein Rieseneishöhle in Obertraun 
mit Klängen aus dem Dom zu Notre-Dame und 
vom schmelzenden Gletscher des Dachsteins. 
Mithilfe von Vibrationssensoren macht der 
US-amerikanische Klangkünstler die Glocken 
von Notre Dame hörbar.     Anzeige
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Informationen unter 
www.salzkammergut-2024.at
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Top-Termine

PREMIERE: ANTON BRUCKNER LAUF
LINZ. Am Sonntag, 15. September, fällt um
14 Uhr beim Brucknerhaus der Startschuss
zum ersten Oberbank Anton Bruckner Lauf
Linz (9,3 km). In den Tempozonen zum Start
eines jeden Kilometers empfängt die Teil-
nehmer eine Sinfonie Bruckners. Anmel-
dung: www.linzmarathon.at (Events)

Fo
to
:E
rw
in
Pi
ls

ePaper, Gewinnspiele und vieles 
mehr auf www.tips.at

Haslach: Jeden Montag bis Freitag: Second-
Hand Shop im ehemaligen Hallenbad geöffnet,
gegen freiwillige Spende, von 15 - 18.00, Be-
such nach Voranmeldung auch außerhalb der
Öffnungszeiten möglich.  0664 4638920

Hörbich: Jeden Mittwoch, Kostnixladen geöff-
net von 15.30 - 17.30, Eiglersdorf 7

Klaffer, Heilkräutergarten: Jeden Frei-
tag: Sinn-voll/Erd-verbunden "gemeinsam
gartln und gmiatlich zammsitzn"; Um den Bio-
Heilkräutergarten weiterhin gut zu pflegen lädt
das Team dazu ein mitzuarbeiten, 14 - 16.00

Pfarrkirchen: Jeden Mittwoch: Lauftreff für
alle Laufbegeisterten, Anfänger und Fortge-
schrittene, Sportanlage, 18.30, VA: Gesunde
Gemeinde

Rohrbach-Berg: Jeden Dienstag: Klettern
für Kinder und Anfänger (mit Betreuung), Klet-
terwand VS, 18 - 20.00, Infos unter  0664
3010755, VA: Alpenverein

Rohrbach-Berg: Jeden Donnerstag: Ge-
dächtnistraining/Beschäftigung für Personen
mit Demenz, Demenzservicestelle Rohrbach,
VA: MAS Alzheimerhilfe, Infos und Anmeldung
unter:   0664 8546699

Rohrbach-Berg: Jeden Freitag: Kindertreff
für Kinder jeden Alters mit Begleitung, Jugend-
raum des Pfarrheims, 9 - 11.30

Rohrbach-Berg: Jeden Mittwoch: Gedächt-
nistraining für Personen mit Demenz, M.A.S.
Alzheimerhilfe, Infos und Anm. unter  0664
8546699

Rohrbach-Berg: Jeden Mittwoch: Yoga für
Fortgeschrittene (Einstieg jederzeit möglich),
Yogamoments, Ehrenreiterweg 4, 18 - 19.15,
Anmeldung unter:  0664 5440978

Ulrichsberg: Jeden Freitag (außer Ferien-
zeit): Seniorenschwimmen, Vitalbad, 14 - 16.00

Ulrichsberg: Jeden Montag: Wanderung für
alle in Ulrichsberg, Treffpunkt bei der Linde um
18.00

Rohrbach-Berg: 1. OÖ Tag der Leichtathle-
tik (für Kinder und Jugendliche), Treffpunkt:
Sportanlage Rohrbach, 10 - 12.00 und 17 -
19.00

Sarleinsbach: Monatswanderung des Senio-
renbundes, TP: Stadlgasse, 13.30

St. Johann: MY4tl Summer Session, Jausen-
station Hansberg, 19.00, Eintritt: € 10,-

St. Martin: Tarock im Schloss, Schloss Neu-
haus, 17.00, VA: Tarockrunde St. Martin

Haslach: Lange Nacht der Märchen - für Groß
und Klein, Mechanische Klangfabrik, 19.00

Klaffer: Wintergärtnerei in der Permakultur -
Wintergemüse pflanzen, Bio-Heilkräutergarten,
19 - 20.30, Anmeldung: kontakt@heilkraeuter
garten.at

Neufelden: Martyn Jacques "Singing Pain-
tings Unplugged" (Concert-Show-Auction),
heim.art-Station, 20.00, Tickets unter
www.tinyurl.com/heimartticket

Schwarzenberg: Spielerisch fit & gesund
mit Bewegung im Freien, TP: Wanderparkplatz
Hafner, 9.00

St. Martin: Stammtischrunde, Martinsstube,
19.30, VA: Kameradschaftsbund

Aigen-Schlägl: Schauschwemme beim Igl-
bach/Doppelbrücke; 12.30: begleitete Wande-
rung mit Schwemmer Gerhard Stockinger
(Treffpunkt Parkplatz Oberhaag); ab 13.00:
musik. Umrahmung mit der Gruppe Libín-S
Prachatice, 14.30: Beginn der Schauschwemme

Auberg: Jodelworkshop, mit Linde Härtel, Un-
terkagererhof, 9 - 16.00, Anmeldung:
 0664 75104875

Haslach: "Klingender Kirchturm" - Konzert
im Haslacher Kirchturm, 19.00

Helfenberg: Handwerksmarkt, Burg Piber-
stein, 10 - 17.00

Klaffer: Kräuterführung im BöhmerWaldGar-
ten, Schönberg, 14.00, VA: Waltraud Müller,
Infos und Anmeldung:  0676 884329302

Klaffer: "Kräuterzwerge willkommen", mit
Manuela Lindinger, Bio-Heilkräutergarten, 14 -
17.00, Anmeldung:  07288 6419

Oberkappel: Disco-Night, Feuerwehrhaus,
VA: FF Oberkappel

St. Martin: Weinfest der ÖVP-Frauen, Musik:
"Django's", Marktplatz, ab 17.00 (bei
Schlechtwetter in der Stockhalle)

St. Peter: Jodelworkshop, Freilichtmuseum
Unterkagerer, 9 - 16.00

Altenfelden: 7. Traktor-Olympiade, Wild-
parkwirt, ab 9.00, VA: Traktor-Stammtisch Al-
tenfelden, Anmeldung:  0676 6366280

Helfenberg: Handwerksmarkt, Burg Piber-
stein, 10 - 17.00

Nebelberg: 48. IVV Fitwandertag, Startmög-
lichkeit: 7 - 11.00 bzw. 8.30 - 11.00 (Familien-
wanderung), GH Jagawirt/Stift am Grenzbach,
VA: Sportunion Nebelberg

Oberkappel: Frühschoppen am Oberkappler
Kirtag, Feuerwehrhaus, ab 10.00

Pfarrkirchen: Pfarrcafe, Pfarrheim, 9.30 -
11.00

Rohrbach-Berg: Pfarrkaffee, Pfarrzentrum,
8.00

Sarleinsbach: Marktfest, ab 10.00, VA:
Landjugend

Schwarzenberg: Hendlsonntag, GH Dreilän-
dereck

St. Martin: Dirndl-Sonntag, VA: Goldhauben-
 und Kopftuchgruppe

St. Martin: Erlebnisreise "Escape the Fo-
rest", Fam. Engleder/Oberhart 23, 13.00, VA:
Landjugend Bez. Rohrbach

St. Peter: Stammtisch des Imkervereins, GH
Höller, 10.00

St. Peter: Unterkagerer Sunnseitn, Freilicht-
museum Unterkagerer, 11 - 18.00

Rohrbach-Berg: Betriebsanlagen Beratungs-
tag, Bezirkshauptmannschaft, 8.15 - 12.00,
Anmeldung unter:  07289 8851-69401

Rohrbach-Berg: Wohlfühlgymnastik des
Herzverbandes Rohrbach, Pfarrheim, 17 - 18.00

Hofkirchen: Eltern- Mutterberatung Pfarrzen-
trum, ab 14.00, Anmeldung unter:  07289
8851-69420

Pfarrkirchen: Seniorennachmittag, Pfarr-
heim, 14.00

Sarleinsbach: Begegnungsnachmittag für äl-
tere Menschen, Pfarrheim, 14.00, VA: Caritas
Fachteam der Pfarre

St. Martin: Seniorenwandern, Treffpunkt:
Wöhrer Parkplatz, 13.30, VA: Seniorenbund

St. Martin: Tageszentrum für Senioren, 7.30 -
16.30, Anmeldung:  0664 1442320

Ulrichsberg: Vortrag: "Die Superkraft gesun-
der Kinderfüße", Fixpunkt Therapie, 18.30, An-
meldung:  team@fixpunkt-therapie.at

Atzesberg: Gemeinderatssitzung, Gemeinde-
saal, 20.00

Hofkirchen: Wanderung; TP: Tennishalle Top
Spin, 13.30, VA: Herzverband Bez. Rohrbach

Niederwaldkirchen: Genussmarkt, Thema:
Unsere heimischen Äpfel, Marktplatz, 16.30 -
20.00

Pfarrkirchen: Seniorenwandern, Treffpunkt
und Wanderroute: Information beim Obmann,
VA: Seniorenbund

St. Martin: Eltern- Mutterberatung, Veran-
staltungssaal, ab 14.00, Anmeldung unter:
 07289 8851-69420

St. Martin: Imkerstammtisch, Elis Lounge,
19.00

Altenfelden: Abschlusskonzert der Kinder-
chorwoche, Pfarrkirche. 18.00

Kollerschlag: "Talente auf der Bühne", Ka-
barettabend mit Studenten der Schauspielschu-
le Wien, Pfarrsaal, 20.00, VA: Grenzgänger

Neufelden: Kinderherbstbasar, Volksschule,
18 - 21.00, VA: Mütterrunde

St. Martin: Eröffnungsfeier neugestaltetes
Firmengebäude, UNIQA GeneralAgentur Rech-
berger, Landshaager Str. 1, 16.00

St. Martin: Seniorentreff, Martinsstube,
14.00, VA: Seniorenbund

31. August und 1. September 2024:
Ulrichsberg: Tzt. Riesinger,  0664
73711910 (nur Nutztiere)
St. Stefan: Dr. Haudum,  0664 5242510
Sarleinsbach: Dr. Maier,  07283 8294
Auberg/Schönegg: Mag. Gollner (Schmelz),
 0664 2334227
Hofkirchen: Dr. Prechtl,  0664 9078694
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Terminanzeigen

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

EREIGNIS

Es wird geschwemmt
AIGEN-SCHLÄGL. Am Samstag,
31. August, findet die letzte
Schauschwemme in dieser Sai-
son beim Iglbach/Doppelbrücke
statt. Eswird getanzt, gelacht und
musiziert. FürUnterhaltung sorgt
die Gruppe Libín-S Prachatice
aus Tschechien mit ihremVolks-
tanz. Start der begleiteten Wan-
derung mit Schwemmer Gerhard
Stockinger ist um 12.30 Uhr.
Treffpunkt ist beim Parkplatz
Oberhaag. Ab 13 Uhr spielt die
Gruppe Libín-S Prachatice auf.

Beginn der Schauschwemme
beim Iglbach/Doppelbrücke ist
um 14.30 Uhr. Die Schwemm-
kanal-Radroute 888 führt zur
Schauschwemme. Gestartet wird
bei Aigen-Schlägl-Nord auf der
Krumauerstraße bis zum Park-
platz Oberhaag. Für das leibli-
cheWohl ist gesorgt.
Auskünfte erteilt der Tourismus-
verband Böhmerwald unter der
Tel.: 05 7890-100; info@
boehmerwald.at; www.boeh-
merwald.at<

Schwemmer Gerhard Stockinger Foto: Weihbold

Tips-Leser-Reisen.
Endlich Urlaub.

5 Tage ab 

690,-

Bahnanreise ab 
allen OÖ-ÖBB 

Bahnhöfen

Special

DONAU-FLUSSKREUZFAHRT
mit der MS Prinzessin Isabella

Tanzkreuzfahrt 02.11. – 06.11.2024 
Passau - Engelhartszell - Grein - Budapest - Bratislava – Wien

Genusskreuzfahrt 06.11.-10.11.2024
Wien - Budapest- Esztergom & Komarom - Wien

An Bord der Prinzessin Isabella erleben Sie eine klassische Fluss- 
kreuzfahrt in geschmackvollem Ambiente, mit komfortablen Kabinen, lichtdurch-
flutetem Panorama-Restaurant, großzügiger Aussichtslounge und großflächigem 
Sonnendeck.

Fotos: iStock

4 Tage ab 

950,-

Busanreise  
ab/bis OÖ

Special

SALONZUGREISE NACH OPATIJA
Sonderzug von Bruck an der Mur zur K&K Küste 
Opatija - Malinska - Lovran - Kastav - Moscenicka Draga - Rijeka

10.10.-13.10.2024

Diese Bahnfahrt führt Sie in nostalgisch ausgestatteten Salonwaggons beschaulich 
und bequem zur herrlichen Küste Istriens, nach Opatija. Spuren der K&K Monarchie 
findet man hier überall. Auf dem Programm stehen Ausflüge in kleine mediterrane 
Ortschaften, ein Marktbesuch in Rijeka, sowie kulinarische Erlebnisse.

Foto: iStock

TÄGLICH MILLIONEN VON REISEDEALS 
AUF TIPSREISEN.AT
Flug+Badehotel • Lastminute • Bester Deal • Nur Hotel • FeWo • Städte • 
Flüge • Kreuzfahrt • Wellness • Luxus • Leser-Reisen • Reiseideen

Bis zu  

70%  
sparen

Für den Inhalt der Website verantwortlich: Reiseveranstalter Mader Reisen  
VertriebsGmbH: Linzerstraße 11, 4223 Katsdorf, tipsreisen@maderreisen.at

EXPRESS-ANGEBOT

PREISVERGLEICH

BESTPREIS-GARANTIE

SERVICE24
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Jetzt neu: tipsreisen.at

Exklusive Leser-Reiseangebote zum  
Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

Al-Anon Familiengruppen, Alateen
Gruppen für Kinder und Jugendliche
aus alkoholkranken Familien
www.al-anon.at

Altenfelden: Sonderpädagogisches Zentrum
 07282 7444

Lembach: Logopädischer Dienst  0664
8298487

Online Jugendcoaching-Chat für Jugend-
liche zw. 15 und 24 Jahren,
www.weneedyou.at

Rohrbach-Berg: Alkoholberatung
 07289 6920

Rohrbach-Berg: Caritas - psychosoziale Be-
ratungsgespräche  0676 87762443

Rohrbach-Berg: Caritas Familien- u. Famili-
enlangzeithilfe  07289 20998-2570

Rohrbach-Berg: Caritas-Beratung für pfle-
gende Angehörige  0676 87762443

Rohrbach-Berg: Frauennetzwerk - Elternbe-
ratung gemäß § 95 Abs. 1a  07289 6655

Rohrbach-Berg: JugendService  07289
22444

Rohrbach-Berg: Kinder- und Jugendhilfe BH
Rohrbach  07289 8851-69420

Rohrbach-Berg: Laienhilfe promente
 0664 88451920

Rohrbach-Berg: Meeting für Angehörige
von Alkoholikern, www.al-anon.at

Rohrbach-Berg: Partner-, Ehe-, Familien-
und Lebensberatung  0732 773676

Rohrbach-Berg: pro mente OÖ, Psychoso-
ziale Beratungsstelle  07289 22488

Rohrbach-Berg: Schuldnerhilfe OÖ
 0732 777734

Rohrbach-Berg: Treffen der Anonymen Al-
koholiker, www.anonyme-alkoholiker.at

Rohrbach-Berg: Verein PIA - Hilfe f. Opfer
sexuellen Mißbrauchs  0664 1405879

Sarleinsbach: Mikado, psychosoziale Famili-
enberatungsstelle, www.arcus-sozial.at

Selbsthilfe OÖ/Dachverband der Selbsthilfe-
gruppen  0732 797666

Ulrichsberg: Sozialberatungsstelle  0660
3409526

Haslach, Heimathaus im Alten Turm,
Windgasse 10: fixe Führungen für Einzelbe-
sucher jeden Sa um 11.00, Infos unter
 07289 72300

Haslach, Manufaktur Haslach, Stahl-
mühle 3: fixe Führungen jeden Di um 13.30,
Infos unter  07289 72180

Haslach,  Museum Mechanische Klang-
fabrik, TuK-Vonwiller: Fixe Führung für
Einzelbesucher, Do - So 14.00, Besuch nur mit
Führung möglich

Haslach, Webereimuseum, Textiles
Zentrum Haslach, Stahlmühle 4: Fixe
Führung für Einzelbesucher: Do - So um 10.00,
Öffnungszeiten: Di - So jeweils 10 - 16.00

Klaffer, Dorfplatz 4: Heimatstube der Ver-
triebenen Böhmerwäldler  0664 4851494

Klaffer, Hochfichtstraße: Wassermuseum
mit Exponaten und Schautafeln, Infos:
 0664 4851494
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4150 Rohrbach-Berg, Scheiblberg 42 +43 7289 5333

HAUSMESSE
Do, Fr, Sa  05. – 07. September 

www.ignis.at 

Freitag, 06.09.2024 
14:00 - 18:00 Uhr 

Feuerlöscherüberprüfung
um € 12,--

Diese Einnahmen  
werden an den Sozialmarkt 
Aigen-Schlägl gespendet!

ÖFEN - HERDE - KAMINBAU - SANIERUNG

für alle Besucher! 
Gewinnspiel

office@ignis.at


